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/  wacker erreicht mit 1,27 Mrd. € dank anhaltend hoher Kunden-
nachfrage im 3. Quartal 2010 einen neuen Umsatzrekord

/  Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen wächst  
im Berichtsquartal um 85 Prozent auf 340 Mio. €

/  Periodenergebnis des 3. Quartals steigt auf 156 Mio. €

/  Netto-Cashflow mit 192 Mio. € gegenüber dem Vorjahres-
quartal mehr als verdoppelt

/  Konzernumsatz für das Geschäftsjahr 2010 soll deutlich über 
4,6 Mrd. € liegen, ebitda von mehr als 1,1 Mrd. € erwartet

/ Titelfoto: ProduktionsanlagefürpolymereBinde
mittelderMarkeVINNEX®amStandortBurghausen.
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Mio. € Q3 2010 Q3 2009 Veränderung 
 in %

9M 2010 9M 2009 Veränderung 
 in %

Umsatzerlöse  

EBITDA1  

EBITDA-Marge 2 ( % )  

EBIT 3  

EBIT-Marge 2 ( % )  

Finanzergebnis  

Ergebnis vor Steuern  

Periodenergebnis  

Ergebnis je Aktie ( € )  

Investitionen  
( inkl. Finanzanlagen )

davon Auszahlungen  
für Akquisitionen

Netto-Cashflow 4  

1.269,5

340,0

26,8

234,3

18,5

– 11,7

222,6

155,8

3,13

215,5

66,1

192,4

   986,5

   184,0

   18,7

   82,9

   8,4

   – 6,6

   76,3

   35,9

   0,68

   171,8

   –

   92,7

   28,7

   84,8

   43,3

   > 100

   > 100

   77,3

   > 100

   > 100

   > 100

   25,4

   n. a.

   > 100

3.538,5

902,3

25,5

592,7

16,8

– 24,0

568,7

397,1

7,98

454,7

66,1

302,5

   2.784,5

   511,9

   18,4

   87,4

   3,1

   – 20,0

   67,4

   – 33,1

   – 0,62

   542,9

   –

   53,4

   27,1

   76,3

   38,6

   > 100

   > 100

   20,0

   > 100

   n. a.

   n. a.

   – 16,2

   n. a.

   > 100

Mio. € 30.09.2010 30.09.2009 31.12.2009

Eigenkapital  

Finanzverbindlichkeiten  

Nettofinanzschulden 5  

Bilanzsumme  

Mitarbeiter ( Anzahl am Stichtag )  

2.341,6

470,1

– 152,0

5.233,0

16.184

   1.984,7

   517,9

   50,2

   4.734,4

   15.685

   1.942,4

   439,7

   76,1

   4.541,9

   15.618

WACkEr auf einen Blick

1EBITDAistEBITvorAbschreibungen/ZuschreibungenaufAnlagevermögen
2MargensindjeweilsbezogenaufdieUmsatzerlöse
3EBITistdasJahresergebnisfortgeführterGeschäftstätigkeitenfürdiebetreffendeBerichtsperiodevorZinsundübrigem

Finanzergebnis,SteuernvomEinkommenundvomErtrag
4SummeausCashflowausbetrieblicherGeschäftstätigkeitundauslangfristigerInvestitionstätigkeit
5SummeausLiquiditätundlangundkurzfristigenFinanzschulden
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Kunststoffe, die auf Basis nachwachsender Roh-
stoffe produziert werden, sind groß im Kommen. 
Anders als das traditionelle Ausgangsmaterial Erdöl 
sind sie im Prinzip unbegrenzt verfügbar und damit 
besonders nachhaltig. Und dass sie biologisch 
abbaubar sind, ist gut für die Umwelt. Bislang aller-
dings verhinderten die unbefriedigenden Material-
eigenschaften von Biopolymeren einen breiteren 
Einsatz dieser Werkstoffe. Den Entwicklern von 
wacker ist es jetzt gelungen, durch Zugabe des 
Bindemittels ViNNeX® Mischungen zu schaffen, 
deren Qualität mit herkömmlichen thermoplasti-
schen Kunststoffen aus Erdöl vergleichbar ist.
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Biopolymere:  
Kunststoff vom Kornfeld

JahrfürJahrbeschertunsdieNaturnichtwenigerals170MilliardenTonnenpflanz
licheBiomasseinFormvonStärke,Zucker,Cellulose,FettenoderÖlen.DerAnteil
dieserNaturprodukte,dieinderchemischenIndustrieeingesetztwerden,liegtschon
heutebeietwazehnProzent–Tendenzweitersteigend.PolymereaufderBasisvon
nachwachsendenRohstoffensinddeshalbsoattraktiv,weilsienichtmehraufErdöl
basieren.SienutzendieSynthesevorleistungderNatur–einProzess,dendieEvo
lutionüberMillionenvonJahrenoptimierthat.

DiechemischeIndustriestehtindennächstenJahrzehntenvoreinergroßenHeraus
forderung:SiemusssichvondemzunehmendknapperenundteuerenRohstoffErdöl
unabhängigermachen.PolymereaufderBasisvonnachwachsendenRohstoffen
könnteninvielenFälleneinenachhaltigeAlternativezuProduktenderPetrochemie
darstellen–undzugleichdazubeitragen,denCO2AusstoßderIndustriezuvermin
dern.2008wurdenweltweitrund270MillionenTonnenherkömmlicheKunststoffeher
gestellt,soeineStudiedes„CopernicusInstituteforSustainableDevelopmentand
Innovation“derUniversitätUtrecht.NachEinschätzungderdreiAutorenLiShen,
JulianeHaufeundMartinK.Patelsinddavonlangfristig90Prozentdurchbiobasierte
Kunststoffeersetzbar.

DamitaberBiopolymeregegenüberkonventionellenkohlenwasserstoffbasiertenPro
duktenkonkurrenzfähigseinkönnen,müssensieübervergleichbareEigenschaften
beiderHandhabungundVerarbeitungverfügen.Genauhierinlagbishereinwesent
lichesProblem.SolassensichzumBeispielFolienzwargrundsätzlichausreiner
Stärkeherstellen.AufGrundihrereingeschränktenMaterialqualitätenwurdensievom
MarktabernurzumTeilangenommen.„DasVerarbeitungsverhaltenbeifastallenrei
nenBiopolymerenistnichtmitStandardthermoplastenvergleichbar“,erläutertKarl
Weber,GlobalMarketManagerBiopolymersbeiWaCkEr.„Siesindziemlichempfind
lich.BeiderVerarbeitungmusseinschmalesTemperaturfenstersehrpenibelein
gehaltenwerden.DaskanndieVerarbeitungsgeschwindigkeitdeutlichreduzieren.“

Mischt man VinnEX® 

mit Getreidemehl 
oder Stärke, so ent-
steht ein Biopolymer, 
dessen Qualität mit 
herkömmlichen 
kunststoffen aus Erd-
öl vergleichbar ist.

/ 6 / Wacker Chemie AG, Q3/ 2010

/ Wertschöpfungskette Biopolymere



EineeleganteLösungdesProblemseröffnensogenanntePolymerblends.Dabeiist
dernachwachsendeRohstoffdieHauptkomponentemiteinemAnteilvonmindestens
65Prozent.ZusätzlichwirdaberdasaufVinylacetatbasierendeWaCkErBindemittel
VINNEX®beigemischt–typischerweisemiteinemAnteilzwischen5und30Prozent.
DieseMixturenkönnendannwiehandelsüblicheThermoplasteverarbeitetwerden:
mittelsSpritzguss,Extrusion,VakuumoderThermoformenundKalandrieren.

„DiePolymerblendssindeineeigeneWerkstoffklasse“,betontWaCkErExperteKarl
Weber.„IhreEigenschaftenkönnenindividuelleingestelltwerdenundlassensich
dadurchverschiedenensynthetischenPolymerenjenachBedarfangleichen.DieRezep
turendieserPolymermischungenkannmanaußerdemsoeinstellen,dasssieaufganz
normalenThermoplastMaschinenverarbeitetwerdenkönnen.“Dasistvorallemfür
KunststoffverarbeitereineguteNachricht,weilsieihrenbestehendenMaschinenpark
nichtumrüstenmüssen.

BlendsausnachwachsendenRohstoffenundsynthetischhergestelltenPolymeren
sindeinWachstumsmarkt.WaCkErrechnethiermitdeutlichzweistelligenSteigerungs
ratenproJahr.DennnichtnurfürdieIndustriehabendieneuenBiokunststoffeVor
teile,sondernauchfürdenEndverbraucherunddieUmwelt:Siesindbiologischabbau
bar.Versuchezeigen,dassVINNEX®indiesenBlendsinnerhalbvon180Tagendurch
industrielleKompostierungabgebautwird.

DieAnwendungsfeldersindvielfältig:DiverseSpritzgussundTiefziehteile,zumBei
spielPflanztöpfeoderClips,umTomatenpflanzenanderStangezuhalten,Klebstoffe,
aberauchBeschichtungenfürTreibhäusergehörenzudenerstenkonkretenBio
polymerProjekten,indenenWaCkErseinBindemittelVINNEX®zurzeitvermarktet.„Um
imSommerSchattenzuhaben,werdenGewächshäusermiteinemmilchigenLack
beschichtet,derzumEndederSaisonabgewaschenwird.Dermussbiologischabbau
barundfürdenBodenumweltverträglichsein“,erklärtWeber.

Im Labor wird unter-
sucht, wie sich  
unterschiedliche  
Polymerblends hin-
sichtlich ihrer  
Material- und Ver-
arbeitungseigen-
schaften verhalten. 
karl Weber, Global 
Market Manager  
Biopolymers, leitet  
die Vermarktung  
von VinnEX® in neuen 
Polymersystemen.
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DerBioRohstoffStärkewirdausMehlhergestellt,demineinemvorangegangenen
VerfahrensschrittProteineundFetteentzogenwurden.„Wirwolltenherausfinden,
obmanMehlauchunmodifizierteinsetzenkann,ohneesinStärkeumzuwandeln“,
berichtetRobertTangelder,BusinessDevelopmentManagerbeiWaCkEr.EineKombi
nationvonMehlundPolymilchsäure(PLa)alleinhattezukeinemMaterialmitbefriedi
gendenEigenschaftengeführt.DagegenkonntedurchdieZugabevonVINNEX®ein
PolymermiteinemsehrgutenEigenschaftsprofilhergestelltwerden.Auchvonder
CO2BilanzherhatMehllautTangelderVorteile,weildieHerstellungwenigerVerfah
rensschritteunddamitwenigerEnergieerfordert.

„DieIdee,MehlalsRohstofffürBiopolymereeinzusetzen,istneuundinnovativ“,sagt
ArthurvanderMeijden,BusinessDevelopmentManagerbeiMeneba.DasinRotterdam
ansässigeUnternehmenisteinüberdieGrenzenderNiederlandehinausbekannter
Getreidespezialist.Menebaproduziertinsgesamt1,3 MillionenTonnenMehlproJahr
undsuchtenachalternativenAnwendungsgebietenfürseinNaturprodukt.„Wirwaren
positivüberrascht,dassdieVerbindungvonMehlalsHauptbestandteilzusammen
mitVINNEX®undPLazueinemfunktionellenSystemführt,dasinseinerCO2Bilanz
wesentlichnachhaltigeristalsMaterialausStärkeoderPLa“,freutsichvanderMeijden.
DieentstehendenProdukteseienauchwenigersprödealsPolymere,dieaufPLa
basierten.ForschervonWaCkErundMenebahabengemeinsameinPatentfürPoly
merBlendsaufBasisvonVINNEX®undMehlangemeldet.Weitere,eigenePatentehält
WaCkErfürstärkemodifiziertePolymere.

DiedeutschniederländischeZusammenarbeitistabermitderEntwicklungeines
MehlPolymerBlendsnochnichtzuEnde:MenebabesitztalsGetreidespezialist
selbstkeineCompoundieranlagen.DeshalbhatdieFirmamitderebenfallsinden
NiederlandenansässigenRodenburgBiopolymerseineKooperationbeschlossen.
RodenburgstelltPolymereaufBasisvonStärkeher.MenebahateinenFlourPlast®
Premixentwickelt.DiesesmodulareSystembestehtauseinerweichenundeiner
hartenKomponente.

rodenburg Biopoly-
mers stellt im nieder-
ländischen Ooster-
hout Granulate auf 
Basis von Mehl und 
Stärke her. Unter-
nehmensgründer Aaik 
rodenburg arbeitet 
bereits seit zwölf 
Jahren daran, Bio-
polymere thermo-
plastisch verarbeitbar 
zu machen.
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KundenkönnendasMischungsverhältnisausdiesemPremixundPLavariierenundso
dasEigenschaftsprofildesBiokunststoffsnachihrenBedürfnissenmaßschneidern.
DasGranulat,dasaufdieserMischungbasiert,eignetsichfürdiegebräuchlichsten
thermoplastischenVerarbeitungsmethodenwiedasSpritzguss,Thermoformund
Extrusionsverfahren.

1Polymilchsäure

Stärke

Anwendungen

Rodenburg

Mehl PLA1

PLA1

VINNEx®Meneba

AnwendungenVINNEx® Granulat

Granulat

Wertschöpfungskette Biopolymere

EinenKonkurrenzkampfzwischenStärkeundMehlwirdesabernichtgeben.Im
Gegenteil:StärkeundMehlsindzweiSysteme,diesichgegenseitigergänzen.Soist
Stärkerelativschwerverarbeitbar,abergeruchsneutralundvonhellerFarbe.Produkte
ausMehlwiederumsindcremefarbenundriechenleichtnachGetreide.„Wirbefinden
unsjetztineinerTestphasemitdenKunden.DieerstenProduktesindTragetaschen
fürKundenundEinwegPlastiktablettsfürdasCatering“,sagtvanderMeijden.

RodenburgBiopolymerswiederumhatbereitsvorzwölfJahreninZusammenarbeitmit
derUniversitätWageningenmitUntersuchungenbegonnen,umPolymereaufderBasis
vonStärkemitHilfeweitererKomponententhermoplastischverarbeitbarzumachen.
„WirhabenvieleMaterialienuntersucht,aberkeinebefriedigendeLösunggefunden“,
erinnertsichAaikRodenburg,CEOundGründervonRodenburgBiopolymersinOoster
hout.„MitdenMaterialienvonWaCkErhatdasaufeinmalgeklappt.“Zurzeitmischt
RodenburgbereitsGranulateaufderBasisvonStärkeundMehl.DasUnternehmen
stelltProdukteimSpritzgussundThermoformVerfahrenherundhatseinstärke
basiertesGranulatunterdemNamenSolanyl®aufdenMarktgebracht.GewisseEigen
schaftenseiendemKunststoffPolystyroldurchausähnlich,versichertdernieder
ländischeFirmengründer.„MitVINNEX®“,sagtRodenburg,„kamderDurchbruch.“

Aus dem Polymer-
Granulat lassen sich 
zum Beispiel biolo-
gisch abbaubare 
Clips herstellen, die 
Tomatenpflanzen  
an der Stange halten.
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Bericht zum 3. Quartal 2010

Juli bis September 2010

Sehr geehrte Damen und Herren Aktionäre, 
derWaCkErKonzernhatdeutlichschnelleralsnochzuJahresbeginnerwartetdie
AuswirkungenderglobalenWirtschaftsundFinanzkrisehintersichgelassen.Unser
Geschäftistim3.QuartaldeslaufendenGeschäftsjahreserneutsubstanziellgewach
sen.SowohlbeimUmsatzalsauchbeimErtraghabenwirimBerichtszeitraumneue
Rekordmarkenerreicht.

DazuhabenvorallemdreiFaktorenbeigetragen:UnsereProduktionskapazitätenfür
PolysiliciumhabensichgegenüberdemVorjahrwesentlicherhöht.Indennormaler
weiseetwasschwächerenSommermonatenbliebdieNachfrageunsererKunden
anhaltendhoch.DieserAusfalldesSommerlochshatvorallemunserSiliconund
Polymergeschäftbegünstigt.UndimHalbleitergeschäftvonSiltronickonntenwirstei
gendePreiseverzeichnen.

UnsereGeschäftsbereicheprofitierenvonderBelebungderwirtschaftlichenTätigkeit
undderweiterzunehmendenNachfragenachunserenProduktenundDienstleistun
geninallenwichtigenMärkten.DiegutenZahlendesBerichtszeitraumssindaber
auchdasErgebnisunsererAnstrengungen,mitdenenwirdieLeistungskraftunddie
WettbewerbsfähigkeitunsererGeschäftsaktivitätendurchdieKrisehindurchgestärkt
haben.Wirhabenfrühzeitigdamitbegonnen–undauchinderKrisedaranfestgehal
ten–,inwachstumsstarkeMärkteundProduktezuinvestieren.Wirhabenunsere
Kapazitätenausgebaut,unsereStrukturenoptimiertundunsereProzessenochstär
kerandenBedürfnissenunsererKundenausgerichtet.Daszahltsichheuteaus.

WirhabenkeinenZweifeldaran,dassdasJahr2010dasbesteGeschäftsjahrinder
GeschichtedesUnternehmenswerdenwird.WiestarkdieWeltwirtschaftaberim
kommendenJahrwachsenwird,istheutenochnichteindeutigzubeantworten.
GegenwärtigsehenwirkeinerleiAnzeichenfüreinenbevorstehendenKonjunktur
einbruch,derunserGeschäftinMitleidenschaftziehenkönnte.Wirwerdenaberdie
Märkteweitergenaubeobachten.UnserbesonderesAugenmerkgiltdabeiderEnt
wicklungderRohstoffundEnergiepreise.WirwerdendasUnternehmenauchim
kommendenJahraufeinemgutenKurshalten.

München,den4.November2010
DerVorstandderWackerChemieaG
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Die wacker-Aktie

DieEntwicklungandenAktienmärktenwarzumBeginndesJahresbeeinflusstvon
derSchuldenkriseinGriechenlandunddenSorgenumdieStabilitätdesEuro.Derall
gemeineAbwärtstrendderBörsenindenerstenbeidenMonatendesJahres2010lässt
sichauchamKursderWaCkErAktieablesen.Von121,40€zuJahresbeginnfielsie
zunächstbisEndeFebruarauf87,47€.MitBeginndes2.QuartalskonntedieWaCkEr
AktieanalogzurallgemeinenMarktentwicklungwiederdeutlichzulegen.DieserAuf
wärtstrend–unterbrochenimZeitraumMitteMaidurcheinekurzzeitigeKonsolidie
rung–hieltauchim3.Quartalweiteran.DieWaCkErAktieschlossam30.September
2010miteinemKursvon135,35€undhatsichdamitimBerichtsquartalbesserent
wickeltalsdieIndizesDaXundMDaX.

  WACKER1    DAX 30    MDAX   1 100 = 117,95 € ( Eröffnungskurs 01.07.2010 )

Juli August September

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

kursverlauf der  WACkEr-Aktie im 3. Quartal 2010 (indiziertauf100)1

115

110

105

100

95

VerantwortlichfürdenKursanstiegimZeitraumJulibisSeptember2010warneben
derallgemeinenMarkterholunginersterLiniediepositiveGeschäftsentwicklungdes
Unternehmens.WaCkErhatteam30.Juni2010einenneuenUmsatzrekordfürdas
2.QuartalgemeldetsowiedenErtraggegenüberdemVorjahrebensowieimVergleich
zum1.Quartal2010deutlichausgebaut.HaupttreiberdiesesWachstums,dassich
im3.Quartalweiterfortgesetzthat,warenvorallemdeutlichhöhereAbsatzmengen.
NebenderanhaltendstarkenKundennachfrage,speziellausderfürWaCkErwichtigen
Baubranche,hatsichauchderPhotovoltaikmarktbesserentwickeltalsvonden
ExpertenzuJahresbeginnerwartet.DurchdenhohenBedarfanpolykristallinem
ReinstsiliciumfürSolarzellenbliebendieMarktpreiseindenerstenneunMonatendes
Jahres2010nichtnurstabil,sondernsindsogarleichtgestiegen.
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€ Q3 2010 9M 2010

Höchstkurs 

Tiefstkurs 

Schlusskurs(30.09.2010) 

DurchschnittlichesHandelsvolumeninStück/Tag(xETRA) 

MarktkapitalisierungzumAnfangderBerichtsperiode(Mrd.) 
(ausstehendeAktien)

MarktkapitalisierungzumEndederBerichtsperiode(Mrd.) 
(ausstehendeAktien)

ErgebnisjeAktie 

135,55

115,55

135,35

167.398

5,9

6,7

3,13

135,55

87,47

135,35

214.949

6,0

6,7

7,98

Daten und Fakten zur WACkEr-Aktie

Weitere Angaben über die WACkEr-Aktie – etwa zur Aktionärsstruktur, zu den Banken und Investmenthäusern, die 

WACkEr beobachten und bewerten oder zu den Veranstaltungen für Investoren und Analysten, die WACkEr selbst 

ausgerichtet oder besucht hat – finden sich im Geschäftsbericht 2009 auf den Seiten 43 – 48 sowie im Internet unter 

www.wacker.com / investor-relations

/ 12 / Wacker Chemie AG, Q3/ 2010

/ Die WACkEr-Aktie



Konzernzwischenlagebericht

Gesamtwirtschaftliche Lage:
DieWeltwirtschaftbleibtaufWachstumskurs,verliertaberanDynamik

DieWeltwirtschaftbefindetsichauchinderzweitenHälftedesJahres2010auf
Wachstumskurs.DerAufschwungbüßtabernacheinerkräftigenEntwicklunginden
zurückliegendenMonatenetwasanDynamikein.DieAuftriebskräfteindenEntwick
lungsundSchwellenländernsindunverändertstark.DagegenfallendieWachstums
impulseindenentwickeltenIndustrienationenehermoderataus.Dieseregionalen
UnterschiedewerdenvoraussichtlichauchüberdenJahreswechsel2010/2011hinaus
bestehenbleiben.

InseineraktuellenPrognoserechnetderInternationaleWährungsfonds(IWF)mit
einemAnstiegderWeltwirtschaftsleistungum4,8 Prozentin2010undum4,2 Prozent
in2011.1ImerstenHalbjahr2010hattedasglobaleWachstumnachdenBerechnungen
desIWFmehralsfünfProzentbetragen.ZurExpansionderWeltwirtschaftsollendie
EntwicklungsundSchwellenländermiteinemPlusvon7,1 Prozent(2010)bzw.6,4 Pro
zent(2011)beitragen.FürdieIndustrienationenwerdenWachstumsratenvon2,7 Pro
zent(2010)und2,2 Prozent(2011)erwartet.

AsienbleibtweiterhinderHauptmotordesglobalenKonjunkturaufschwungs.DerIWF
rechnetfürdasBruttoinlandsproduktdieserRegionmiteinemPlusvon7,9 Prozentin
diesemJahrund6,7 ProzentimJahr2011.1Chinaprofitiertvorallemvoneinerstarken
Binnennachfrage.DasReichderMittewirdnachEinschätzungdesIWFseineWirt
schaftsleistungindiesemJahrum10,5 ProzentundimkommendenJahrum9,6 Pro
zentsteigern.ÄhnlichesgiltfürIndien,dasmitWachstumsratenvon9,7 Prozent(2010)
und8,4 Prozent(2011)rechnenkann.InJapanistdiepositiveWirtschaftsentwicklung
dagegenmaßgeblichvomExportgetragen.DortprognostiziertderIWFfürdasJahr
2010einenAnstiegdesrealenBruttoinlandsproduktsum2,8 Prozentundfür2011um
1,5 Prozent.

IndenUSahatdieniedrigereprivateKonsumnachfragedazugeführt,dasssichdas
WirtschaftswachstumimJahresverlaufetwasabgeschwächthat.LautIWFistdasdor
tigeBruttoinlandsproduktim2.Quartal2010um1,7 Prozentgestiegen.Indenersten
dreiMonatendeslaufendenJahresbetrugesnoch3,7 Prozent.FürdasGesamtjahr
2010prognostiziertderIWFfürdieVereinigtenStaateneinWirtschaftswachstumvon
2,6 Prozent.ImkommendenJahrwerden2,3 Prozenterwartet.1

DieWirtschaftinSüdamerikaerholtsichschnelleralserwartet.Dortwirdnachden
jüngstenIWFSchätzungendieWirtschaftsleistungindiesemJahrum5,7 Prozentund
imnächstenJahrum4,0 Prozentwachsen.1EinüberdurchschnittlichesPluswirdfür
Brasilienprognostiziert.DiedortigenSteigerungsratensollen7,5 Prozent(2010)bzw.
4,1 Prozent(2011)betragen.

FürdieEurozonerechnetderIWFmiteinermoderatpositivenWirtschaftsentwicklung.
DasBruttoinlandsproduktderEurozonesollindiesemJahrum1,7 Prozentundim
kommendenJahrum1,5 Prozentzunehmen.1Etwasvorsichtigerzeigensichdiefüh
rendendeutschenInstitutefürWirtschaftsforschung.Sieprognostiziereninihrem

1  International Monetary Fund, World Economic Outlook October 2010: Recovery, Risk, and Rebalancing, Washington, Oktober 2010
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HerbstgutachtenfürdieEurozoneimJahr2010einWirtschaftswachstumvon1,6 Pro
zentundrechnenfürdasJahr2011miteinemPlusvon1,3 Prozent.1Wiesehrdiewei
tereWirtschaftsentwicklunginEuropaanSchwungverlierenwird,hängtnachAnsicht
derOrganisationfürwirtschaftlicheZusammenarbeitundEntwicklung(OECD)vom
KräftespielpositiverundnegativerEinflussfaktorenab.Sokannbeispielsweisedie
privateKonsumnachfrageaufGrundderweiterhinbestehendenUnsicherheitenauf
demArbeitsmarktschwachbleiben.DagegenkönnendiehohenUnternehmensge
winneeinenAnstiegderInvestitionstätigkeitzurFolgehaben.2

SpitzenreiterbeimWachstuminEuropaistDeutschland,dasnachderaktuellenIWF
PrognoseseineWirtschaftsleistungindiesemJahrum3,3 Prozentundimkommen
denJahrum2,0 Prozentsteigernwird.3DiesdecktsichweitgehendmitderEinschät
zungderdeutschenWirtschaftsforschungsinstitute,dieinihremHerbstgutachten
eineZunahmedesBruttoinlandsproduktsvon3,5 Prozentfür2010undvon2,0 Prozent
für2011erwarten.1AndersalsimVerlaufdesVorjahreswerdedieExpansionnichtmehr
alleinvomExport,sondernauchvonderBinnenkonjunkturgetrieben.LautHerbstgut
achtendeutenzwarvieleFrühindikatorenaufeinetwasverlangsamtesWachstums
tempohin.DeranhaltendeAnstiegbeidenAuftragseingängenundderAufwärtstrend
amArbeitsmarktseienabereinIndizdafür,dassdieUnternehmenmiteinerfortdau
erndenExpansionrechnen.

DiechemischeIndustrieinDeutschlandhatnachAuskunftihresBranchenverbandes
VCIim2.Quartal2010ProduktionundUmsatzweitersteigernkönnen.4Inzwischenliegt
dieAuslastungderProduktionskapazitäteninderBranchewiederüber85 Prozentund
damitaufNormalniveau.NacheinemAnstiegderProduktionim2.Quartal2010um
14 ProzentgegenüberdemVergleichszeitraumdesVorjahreserwartetderVCIbiszum
JahresendeeineetwasgeringereWachstumsdynamik.FürdasGesamtjahr2010rech
netderVerbandunverändertmiteinemAnstiegderChemieproduktionumelf Prozent
gegenüberdemVorjahrundeinerPreissteigerungum2,5 Prozent.DerBranchen
umsatzsollum18 Prozentzunehmen.DabeiwirdsichderAuslandsumsatznachEin
schätzungdesVCIbesserentwickelnalsdasInlandsgeschäft.Ursachedafüristvor
allemdiestarkeNachfrageausAsienundSüdamerika.AuchderEuropeanChemical
IndustryCouncil(CEFIC)siehtdieChemieindustrieimAufwind.5DieProduktionder
europäischenChemieunternehmenseiindenerstensiebenMonatendesJahres2010
gegenüberdemVorjahrum13,2 ProzentgestiegenundderUmsatzdes1.Halbjahres
2010liegeum18,3 ProzentüberdemVorjahreswert,berichtetderBranchenverbandin
seinemaktuellenTrendReport.DerAufwärtstrendderchemischenIndustriespiegelt
sichbeiWaCkErineinerhohenAuslastungderProduktionsanlagenwider.Analogzum
BranchentrendverzeichneteauchderWaCkErKonzernAbsatzundUmsatzzuwächse
inallenRegionen.

1  Projektgruppe Gemeinschaftsdiagnose, Deutschland im Aufschwung – Wirtschaftspolitik vor wichtigen Entscheidungen. 
Gemeinschaftsdiagnose Herbst 2010, München, 12. / 14. Oktober 2010

2  OECD, What is the economic outlook for OECD countries? An interim assessment, Paris, 9. September 2010
3  International Monetary Fund, World Economic Outlook October 2010: Recovery, Risk, and Rebalancing, Washington, Oktober 2010
4  Verband der Chemischen Industrie e. V. Bericht zur wirtschaftlichen Lage der chemischen Industrie im 2. Quartal 2010, Frankfurt, 

2. September 2010
5  CEFIC, Chemical Trends Report September 2010, Brüssel, 29. September 2010
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DieweltweiteNachfragenachSiliciumwafernentwickeltsichnachdenaktuellenProg
nosendesMarktforschungsinstitutesGartnerDataquestweiterpositiv.1DerAbsatz
nachverkaufterWaferflächestiegim2.Quartal2010umrundsiebenProzentgegen
überdemVorquartal.Im3.Quartal2010solldasPlusknappzweiProzentbetragen.
AuchwennGartnerfürdas4.Quartal2010miteinerschwächerenNachfrageentwick
lungalsimZeitraumJulibisSeptemberrechnet(–3,5 Prozent),ergibtsichfürdas
Gesamtjahr2010eineSteigerunggegenüberdemVorjahrumfast39 Prozent.Dies
decktsichinetwamitderEinschätzungderinternationalenHalbleiterBranchenver
einigungSEMI,diefür2010einAbsatzplusvon39 Prozenterwartet.2Dabeiprofitieren
sowohldie300mmWaferalsauchdie200mmWafervonderpositivenEntwicklung.
Für2011erwartendieExpertenvonGartnerDataquesteinmoderatesAbsatzwachs
tumvon3,2 Prozent,SEMIrechnetmiteinemZuwachsvonsechsProzent.ImHalb
leitergeschäftvonSiltronichatsichderAufwärtstrendderBrancheim3.Quartal2010
inFormvonhöherenUmsätzenundvonsteigendenWaferpreisenbeidenkleinenund
mittlerenScheibendurchmessernniedergeschlagen.

DieSolarindustriewirdnachEinschätzungderInvestmentbankUBSimlaufendenJahr
ummehrals130 Prozentwachsen.3InihremjüngstenGlobalSolarUpdateprognosti
zierendieUBSAnalystenfürdasJahr2010eineweltweitneuinstalliertePhotovoltaik
Leistungvonmehrals16Gigawatt.DavonsollenalleinaufDeutschlandrundzehn
Gigawattentfallen.FürdasJahr2011wirdeinweltweitesWachstumderneuinstallier
tenPhotovoltaikleistungumgut17 Prozentaufüber19Gigawatterwartet.Dabeisollen
diePreisefürSolarwafer,zellenundmodulebiszumJahresende2010imniedrigen
einstelligenProzentbereichsinken.AlsGrunddafürnennendieAnalystendiebevor
stehendeKürzungderEinspeisevergütunginDeutschlandum13 Prozent,dieabdem
1.Januar2011wirksamwird.AnalogzumBranchentrendhatauchWaCkErPOLYSILICON
vonderstarkenNachfragederSolarindustrieprofitiert.DerGeschäftsbereichhatim
BerichtsquartaleineReihevonMehrjahresverträgenmitKundenvorauszahlungen
abgeschlossenunddiebisEnde2012geplantenProduktionsmengenbereitsjetztfast
vollständigverkauft.

Umsatz- und Ergebnisentwicklung des  WACKER-konzerns: 
WaCkErsteigertUmsatzundErtragaufneueBestmarken

DerWaCkErKonzernsetzteim3.QuartaldeslaufendenGeschäftsjahresseindyna
mischesWachstumfort.DasUnternehmenerwirtschafteteimZeitraum1.Julibis
30.September2010einenneuenRekordumsatzinHöhevon1.269,5 Mio.€(Vorjahr
986,5 Mio.€).Dassind29 Prozentmehralsim3.QuartaldesVorjahres.Gegenüber
dem2.Quartal2010(1.202,0 Mio.€)beträgtderAnstiegsechsProzent.DieserZuwachs
istbemerkenswert,dadas3.QuartalaufGrundderFerienzeitindenSommermonaten
üblicherweisedurcheineetwasschwächereGeschäftstätigkeitgekennzeichnetist.
DaswarindiesemJahrnichtderFall.FürdenNeunMonatsZeitraumJanuarbisSep
tember2010ergibtsicheinkumulierterKonzernumsatzvon3.538,5 Mio.€(Vorjahr
2.784,5 Mio.€),27 ProzentmehralsimVergleichszeitraumdesVorjahres.

1  Gartner Dataquest Market Statistics, Forecast: Silicon Wafers 2008 – 2014, Worldwide, 3Q10 Update, September 2010
2  SEMI, SEMI Announces Silicon Wafer Shipment Forecast, San Jose (USA), 6. Oktober 2010
3  UBS Investment Research, Global Solar Update 2010, Volume 27, 23. September 2010
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DasGeschäftdesWaCkErKonzernshatsichimBerichtsquartalvorallemdeshalbso
positiventwickelt,weilsowohldasMarktumfeldalsauchdieNachfragenachden
ProduktendesUnternehmensinallenGeschäftsbereichenstarkwaren.DasUmsatz
wachstumresultiertinersterLinieaushöherenAbsatzmengenundProduktmixeffek
ten(+22 Prozent).DieKundennachfragebliebüberdieSommermonateinallenfür
WaCkErwesentlichenAbnehmerbranchenanhaltendhoch.Dashatdazugeführt,dass
WaCkErimBerichtsquartalspeziellimSiliconundDispersionspulvergeschäftmehr
Produktmengenverkaufthatalsursprünglichangenommen.AuchimGeschäftmit
polykristallinemReinstsiliciumlagderAbsatzüberdenErwartungen.DiePreiseblie
beninsgesamtinetwaaufdemVorjahresniveaustabil.WährenddiePreisefürSilicium
waferetwashöherwarenalsvoreinemJahr,habendieDurchschnittserlösefürPoly
siliciumdieWertedes3.Quartals2009nichtganzerreicht.

DerEurohatim3.Quartal2010gegenüberdemUSDollarmiteinemDurchschnittskurs
von1,29(Q32009:1,43)schwächernotiertalsvoreinemJahr.DashatdieUmsatzent
wicklungebenfallspositivbeeinflusst(+6 Prozent).WaCkErfakturierteim3.Quartal
2010rund33 Prozent(Vorjahr30 Prozent)seinesKonzernumsatzesinUSDollar.
AndereFremdwährungenspielenimVergleichzumUSDollarfürdasGeschäftvon
WaCkErnureineuntergeordneteRolle.

DankderstarkenNachfragenachProduktendesWaCkErKonzernswarendieAnla
genim3.Quartalweiterhinhochausgelastet,insbesondereindenChemiebereichen
undinderPolysiliciumproduktion.BeiWaCkErSILICONESarbeitetendieProduktions
anlagenimBerichtszeitraumanderKapazitätsgrenze,beiWaCkErPOLYMErSbetrug
dieKapazitätsauslastungknapp80 Prozent.DieHerstellungvonPolysiliciumläuft
unterVolllastundaufRekordniveau.BeiSiltronicistdieEquipmentkapazitätüberalle
Waferdurchmessergegenwärtigmitknapp80 Prozentausgelastet.

DiePreisefürRohstoffeundEnergieentwickeltensichimBerichtszeitraumunter
schiedlich.SosinddieKostenfürEthylenundMethanolgegenüberdemVorjahrdeut
lichgestiegen,auchwennsieimVergleichzum2.Quartal2010inetwastabilgeblieben
sind.SiliciummetallwardurchvorteilhafteVerträgezwargünstigeralsimVorjahr,aber
etwasteureralsimVorquartal.DieStrompreiselagenim3.Quartal2010unterVorjah
resniveau,ErdgashingegenverteuertesichimVerlaufderzurückliegendenzwölf
Monatedeutlich.InsgesamthatWaCkErindenerstenneunMonatendesJahres2010
vorallemaufGrundderhöherenProduktionsmengenrundzehnProzentmehrfür
RohstoffeausgegebenalsimVergleichszeitraumdesVorjahres.

Weitere Details zur Entwicklung der Herstellungskosten und der übrigen Funktionskosten werden in diesem 

Quartals bericht in der kommentierung der Gewinn- und Verlustrechnung auf den Seiten 27 – 29 erläutert.
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WACKER  SiliConES wächst weiter auf rekordniveau
Siltronic steigert Quartalsumsatz um 61 Prozent

WaCkErSILICONESistim3.Quartal2010erneutgewachsen.DerGeschäftsbereich
erzielteimDreiMonatsZeitraumJulibisSeptember2010einenGesamtumsatzvon
421,3 Mio.€(Vorjahr343,9 Mio.€).ErkonntedamitdenVergleichswertausdemVorjahr
um23 ProzentübertreffenundliegtnochmalsumknappvierProzentüberderbisheri
genBestmarkeausdem2.Quartal2010(406,5 Mio.€).DankderhohenKundennach
fragehabendieAbsatzmengenimDurchschnittumetwa20 Prozentgegenüberdem
Vorjahrzugelegt.BeieinzelnenProduktenhatderAbsatznochdeutlichstärkerzuge
nommen.ErstiegimVergleichzumVorjahrteilweiseumbiszu50 Prozent.Dabeiwar
dieNachfragenachSiliconenfürdenBaubereichsowiefürElektronik,Maschinen
bauundAutomobilanwendungengleichermaßenhoch.NeueAbsatzundUmsatzre
kordeverzeichnetederGeschäftsbereichbeipyrogenenKieselsäuren.Damithatsich
dieKundennachfrageimBerichtsquartaldeutlichstärkerentwickeltalszunächst
angenommen.FürdieerstendreiQuartaledeslaufendenGeschäftsjahresaddieren
sichdieUmsatzerlösevonWaCkErSILICONESauf1.194,8 Mio.€(Vorjahr913,7 Mio.€).
Dassind31 ProzentmehralsimVergleichszeitraumdesVorjahres.

WaCkErPOLYMErSverbesserteimBerichtszeitraum1.Julibis30.September2010
seinenGesamtumsatzgegenüberdemVorjahresquartalumrund13 Prozentauf
225,8 Mio.€(Vorjahr200,2 Mio.€).AuchimVergleichzumUmsatzdes2.Quartals2010
(224,6 Mio.€)konntesichderGeschäftsbereichnochmalsleichtsteigern.DerAnstieg
wurdeinersterLinievonMengensteigerungenbeiDispersionspulvernundDisper
sionengetragen.JenachProduktgruppehatderAbsatzgegenüberdemVorjahrum
etwa5bis15 Prozentzugenommen.FürdenNeunMonatsZeitraumJanuarbisSep
tember2010weistWaCkErPOLYMErSkumulierteUmsatzerlöseinHöhevon621,1 Mio.€
(Vorjahr579,0 Mio.€)aus.DassindgutsiebenProzentmehralsimVorjahr.

WaCkErBIOSOLUTIONSsteigerteim3.Quartal2010seinenGesamtumsatzimVergleich
zumVorjahrumknapp14 Prozentauf37,0 Mio.€(Vorjahr32,6 Mio.€),konntedamitden
Wertausdem2.Quartal2010(38,3 Mio.€)abernichtganzerreichen.ImGeschäftmit
KaugummirohmassehabensichdieAbsatzmengengegenüberdemVorjahrumetwa
elfProzenterhöht.BeiCysteinundCyclodextrinensowiebeiPharmaproteinenkonnte
derGeschäftsbereichseineUmsätzeerheblichsteigern.IndenerstenneunMonaten
deslaufendenGeschäftsjahresüberschrittdasUmsatzvolumendie100MillionenGrenze.
Esliegtmit109,7 Mio.€(Vorjahr76,3 Mio.€)um44 ProzentüberdemVergleichswertdes
Jahres2009.DieserAnstiegresultiertmaßgeblichdaraus,dassbiszumEndedes
1.Halbjahres2009dasGeschäftmitKaugummirohmassenochimGeschäftsbereich
WaCkErPOLYMErSgeführtwordenist.

ImGeschäftsbereichWaCkErPOLYSILICONerreichtenProduktion,AbsatzundUmsatz
imBerichtszeitraumeinneuesRekordniveau.DieneueAnlagePoly8amStandort
Burghausenhatseitdem2.Quartal2010ihrevolleNennkapazitäterreichtundträgt
maßgeblichzudenMengensteigerungengegenüberdemVorjahrbei.DerGesamtum
satzdesGeschäftsbereicheslagim3.Quartal2010mit349,5 Mio.€(Vorjahr268,6 Mio.€)
um30 ProzentüberdemVorjahresquartalundfastneunProzentüberdem2.Quartal
2010(321,5 Mio.€).FürdasGesamtjahr2010hatWaCkErPOLYSILICONimSeptemberdas
Produktionszielvonursprünglichgut24.000TonnenPolysiliciumaufjetztetwa29.000
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Tonnenangehoben.GegenüberderProduktionsmengedesVorjahres(18.100Tonnen)
bedeutetdaseinPlusvonetwa60 Prozent.TechnologischeVerbesserungenhaben
eineErhöhungderAnlagenproduktivitätmöglichgemacht.IndenerstenneunMona
tendeslaufendenGeschäftsjahressummiertensichdieUmsatzerlöseauf994,9 Mio.€
(Vorjahr852,7 Mio.€).DasentsprichteinerSteigerunggegenüberdemVorjahrumfast
17 Prozent.

DiestarkeNachfragenachPolysiliciumundsteigendeMarktpreisebegünstigender
zeitdenAbschlussvonMehrjahresverträgenmitKundenvorauszahlungen.ZumEnde
desBerichtsquartalswarendiefürdaslaufendeunddiekommendenbeidenJahre
geplantenProduktionsmengenfastvollständigverkauft.Auchfür2013istbereitsder
GroßteildergeplantenProduktionvertraglichfixiert,einschließlichderMengenaus
derimBaubefindlichenAnlageamStandortNünchritz.

SiltronichatimDreiMonatsZeitraumJulibisSeptemberihrepositiveGeschäftsent
wicklungfortgesetzt.DerGesamtumsatzstieggegenüberdemVorjahresquartalum
61 Prozentauf280,4 Mio.€(Vorjahr174,0 Mio.€).AuchdieQuartalsentwicklungimlau
fendenGeschäftsjahrzeigtmit219,1 Mio.€vonJanuarbisMärzund255,8 Mio.€von
AprilbisJuni2010einenkontinuierlichenAufwärtstrend.DieAbsatzmengenliegen
rund30 ProzentüberdemVergleichswertdesVorjahres.AuchdiePreiseentwickelten
sichimBerichtsquartalinsgesamtweiterpositiv.BesondersstarkwarderPreisan
stiegbeikleinerenDurchmessern,vorallembeiepitaxiertenScheiben.Unterstützt
wurdederUmsatzanstiegauchdurchgünstigeWechselkurseffekte.Diekumulierten
UmsatzerlösefürdenNeunMonatsZeitraumJanuarbisSeptember2010liegenmit
755,3 Mio.€(Vorjahr453,1 Mio.€)um67 ProzentüberdemVergleichswertdesVorjahres.

Zweistelliges Umsatzwachstum in allen regionen
AsienbleibtgrößterAbsatzmarktfürdenWaCkErKonzern

DiekonjunkturelleErholungderWeltwirtschaftführteinallenRegionenzueinerBele
bungderWirtschaftstätigkeit,wennauchmitunterschiedlicherIntensität.Davonhat
WaCkErdurcheinehöhereNachfragenachseinenProduktenprofitiert.DasUnter
nehmenkonnteimBerichtsquartalinallenwichtigenAbsatzmärktenseinenUmsatz
mitdeutlichzweistelligenWachstumsratenausbauen.

AsieninklusiveJapanhatimBerichtsquartalseinePositionalsgrößterAbsatzmarkt
fürdenKonzernweitergefestigt.DiedortigenUmsatzerlösestiegenimZeitraumJuli
bisSeptember2010um32 Prozentauf466,6 Mio.€(Vorjahr354,4 Mio.€).InderRegion
AsienerwirtschaftetederWaCkErKonzernimBerichtsquartalrund37 Prozent(Vor
jahr36 Prozent)seinesUmsatzvolumens.FürdenNeunMonatsZeitraumJanuarbis
September2010überschrittendieUmsatzerlöseinAsienwiederdieMarkevoneiner
Mrd.€.Siebeliefensichauf1.262,3 Mio.€(Vorjahr946,5 Mio.€).

EindeutlichesUmsatzpluserzielteWaCkErimBerichtszeitraumauchinDeutschland
undindenLänderndesübrigenEuropa.InDeutschlanderhöhtesichdasUmsatz
volumenallerfünfGeschäftsbereicheauf228,9 Mio.€(Vorjahr180,4 Mio.€).Dassind
27 ProzentmehralsimVorjahr.DieserAnstiegistvorallemaufdiestarkeNachfrage
derKundenquerüberalleIndustriebranchenimEinklangmitdemkonjunkturellen
Aufschwungzurückzuführen.IndeneuropäischenLändernaußerhalbDeutschlands
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steigerteWaCkErseinGeschäftumrund26 ProzentaufeinUmsatzvolumenvon
319,8 Mio.€(Vorjahr253,8 Mio.€).IndenerstendreiQuartalendeslaufendenGeschäfts
jahresaddiertensichdieUmsatzerlösedesWaCkErKonzernsinDeutschlandauf
665,8 Mio.€(Vorjahr593,8 Mio.€)undimübrigenEuropaauf877,7 Mio.€(Vorjahr
686,0 Mio.€).

InderRegionAmerikaerhöhteWaCkErindenMonatenJulibisSeptembersein
Umsatzvolumenum34 Prozentauf218,2 Mio.€(Vorjahr162,7 Mio.€).Hierhatsich
nebeneinergestiegenenKundennachfrageauchderimVergleichzumVorjahreszeit
raumstärkereUSDollarpositivaufdasGeschäftausgewirkt.FürdieMonateJanuar
bisSeptember2010ergebensichkumulierteUmsatzerlöseinHöhevoninsgesamt
617,3 Mio.€(Vorjahr473,7 Mio.€).DerAnteilderRegionAmerikaamGesamtumsatz
desWaCkErKonzernsbeträgtaktuell17 Prozent(Vorjahr16 Prozent).

IndenübrigenRegionenstiegendieUmsatzerlöseim3.Quartal2010umzweiProzent
auf36,0 Mio.€(Vorjahr35,2 Mio.€).ImNeunMonatsZeitraumJanuarbisSeptember
2010erreichtederdortigeUmsatzeinVolumenvon115,4 Mio.€(Vorjahr84,5 Mio.€).

InsgesamterwirtschafteteWaCkErimBerichtsquartal82 Prozent(Vorjahr82 Prozent)
seinerUmsätzemitKundenaußerhalbDeutschlands.

Die regionale Verteilung der Umsatzerlöse im WACKER-konzern

Mio.€ Q3 2010 Q32009 Veränderung
in%

9M 2010 9M2009 Veränderung
in%

Anteilam
Konzern

umsatzin%

Asien 

ÜbrigesEuropa 

Deutschland 

Amerika 

ÜbrigeRegionen 

Gesamtumsatz 

466,6

319,8

228,9

218,2

36,0

1.269,5

  354,4

  253,8

  180,4

  162,7

  35,2

  986,5

  32

  26

  27

  34

  2

  29

1.262,3

877,7

665,8

617,3

115,4

3.538,5

  946,5

  686,0

  593,8

  473,7

  84,5

  2.784,5

  33

  28

  12

  30

  37

  27

  37

  25

  18

  17

  3

  100

konzernumsatz nach regionen

BetrachtetmandieeinzelnenRegionenhinsichtlichihrerGeschäftsundWachstums
potenzialefürWaCkErProdukte,sokommtAsienhierdiemitAbstandgrößteBedeu
tungzu.GeradeindendortigenaufstrebendenSchwellenländernsteigtdieNachfrage
nachProduktenhoherQualität,wieWaCkErsieliefert.DerdortbestehendeNachhol
bedarfinVerbindungmitdemstarkenWirtschaftswachstumindiesenLändernhat
imBerichtsquartaldazugeführt,dassinderRegionAsienbereinigtumWechselkurs
effektederUmsatzamstärkstengestiegenist.AuchbeiHalbleiterwafernundPoly
siliciumfürdieSolarindustrieistAsienmitAbstanddergrößteAbsatzmarkt.Innerhalb
derRegionhatChinaeinschließlichTaiwaneinebesondershoheBedeutungfürden
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WaCkErKonzern.AufGreaterChinaentfielenim3.Quartal2010rund60 Prozent(Vor
jahr60 Prozent)desinAsienerwirtschaftetenUmsatzes.WaCkErverfügtinChina
mittlerweileüberumfassendeProduktionskapazitätenfürseineSiliconundPolymer
produkte.DamitkanndasUnternehmendenBedarfseinerchinesischenKundennoch
schnellerundzielgerichteterbedienenunddamitseineMarktpositionweiterfestigen
undausbauen.

DiehochindustrialisiertenLänderEuropasundNordamerikassinddemgegenüber
reifeMärkte.DasweitereWachstumvonWaCkErbewegtsichdortimWesentlichenim
EinklangmitderallgemeinenKonjunkturentwicklung.ImpulsefürzusätzlichesGeschäft
mitWaCkErProduktenbieteninsolchenMärktenneue,innovativeApplikationenwie
beispielsweiseBiopolymereaufBasisnachwachsenderRohstoffesowieAnwendungs
felder,indenenSiliconeundPolymerproduktevonWaCkEraufGrundüberlegener
EigenschaftenherkömmlicheMaterialienersetzen.DasgiltzumBeispielfürHoch
spannungsisolatorenausSilicon.

InseinenwesentlichenGeschäftsfeldernistdasUnternehmeninderRegelunterden
dreiführendenAnbieternweltweit.Die Absatzmärkte und Wettbewerbspositionen der einzelnen 

Geschäftsbereiche von  WACkEr sind auf den Seiten 57 und 58 des Geschäftsberichts 2009 näher beschrieben 

und erläutert.IndenerstenneunMonatendeslaufendenGeschäftsjahreskameshierzu
keinenbedeutsamenVeränderungen.

Ertragskraft verbessert sich dank hoher Auslastung der Produktions -
kapazitäten weiter
EBitDA-Marge im WACKER-konzern erreicht im Berichtsquartal 26,8 Prozent

DasanhaltenddynamischeGeschäfthatdazugeführt,dassim3.Quartal2010der
ErtragdesWaCkErKonzernserneutdeutlichstärkergestiegenistalsderUmsatz.
DasUnternehmensteigerteimZeitraumJulibisSeptember2010seinErgebnisvor
Zinsen,SteuernundAbschreibungen(EBITDa)gegenüberdemVorjahrum85 Prozent
auf340,0 Mio.€(Vorjahr184,0 Mio.€).DasistderhöchsteWert,denWaCkErbisherin
einemQuartalerzielthat.ImVergleichzum2.Quartal2010(308,6 Mio.€)hatsichdas
EBITDaumgutzehnProzentverbessert.HauptursachenfürdenErgebnisanstiegsind
diehöherenAbsatzundUmsatzvoluminaunddiehoheAuslastungderProduktions
kapazitäten,diesichwieschonimVorquartalgünstigaufdiespezifischenHerstellungs
kostenausgewirkthat.FürdenNeunMonatsZeitraumJanuarbisSeptember2010
errechnetsicheinkumuliertesEBITDainHöhevon902,3 Mio.€(Vorjahr511,9 Mio.€).
Dassind76 ProzentmehralsimVorjahr.DasEBITDaimNeunMonatsZeitraum2009
warbeeinflusstdurchRückstellungenfürUmstrukturierungenundBeteiligungsauf
wendungenausderBeendigungdesGemeinschaftsunternehmensWaCkErSChOTT
SolarinHöhevoninsgesamtrund67 Mio.€.

DieEBITDaMargefürdenWaCkErKonzernistindendreiMonatenJulibisSeptember
2010weitergestiegen.Sieliegtnunbei26,8 Prozentnach18,7 ProzentimVorjahres
quartalund25,7 Prozentim2.Quartal2010.FürdieerstenneunMonatedesGeschäfts
jahres2010ergibtsicheineEBITDaMargevon25,5 Prozent(Vorjahr18,4 Prozent).

/ 20 / Wacker Chemie AG, Q3/ 2010

/ konzernzwischenlagebericht



DasKonzernErgebnisvorZinsenundSteuern(EBIT)erhöhtesichim3.Quartal2010auf
234,3 Mio.€,nach82,9 Mio.€im3.Quartal2009und204,7 Mio.€im2.Quartal2010.Die
EBITMargestiegentsprechendauf18,5 Prozent,nach8,4 Prozentim3.Quartal2009
und17,0 Prozentim2.Quartal2010.RechnetmandieerstendreiQuartaledesJahres
2010zusammen,soergibtsicheinEBITinHöhevon592,7 Mio.€(Vorjahr87,4 Mio.€)
bzw.eineEBITMargevon16,8 Prozent(Vorjahr3,1 Prozent).ImEBITdesVorjahreszeit
raumshattensichzusätzlichzudenRückstellungenundBeteiligungsaufwendungen
ergebniswirksameWertminderungenimAnlagevermögeninHöhevon125,6 Mio.€aus
gewirkt.

WACKER PolySiliCon bleibt im konzern der Spitzenreiter beim Ertrag
WACKER SiliConES und Siltronic mit deutlich höheren Margen

DerGeschäftsbereichWaCkErSILICONEShatimBerichtsquartalseinenErtragweiter
gesteigert.DasEBITDadesGeschäftsbereichsstieggegenüberdemVorjahreswertum
gutzwölfProzentauf77,9 Mio.€(Vorjahr69,4 Mio.€).DasentsprichteinerEBITDa
Margevon18,5 Prozent(Vorjahr20,2 Prozent).UrsachenfürdenErgebnisanstiegsind
inersterLiniedashöhereGeschäftsvolumen,aberauchpositiveWechselkurs
effekte.DasEBITDades2.Quartals2010(73,3 Mio.€)hatWaCkErSILICONESumsechs
Prozentübertroffen.FürdieneunMonateJanuarbisSeptember2010weistWaCkEr
SILICONESeinEBITDainHöhevon213,3 Mio.€(Vorjahr134,3 Mio.€)aus.Dasentspricht
einerSteigerungum59 ProzentgegenüberdemVergleichswertausdemVorjahr.Die
EBITDaMargefürdenNeunMonatsZeitraumerhöhtesichauf17,9 Prozent(Vorjahr
14,7 Prozent).

TrotzhöhererAbsatzmengenundstabilerPreiselagdasEBITDadesGeschäftsbe
reichsWaCkErPOLYMErSim3.Quartal2010mit39,7 Mio.€(Vorjahr42,6 Mio.€)um
knappsiebenProzentunterdemWertdesVorjahres.Gegenüberdem2.Quartal2010
(37,8 Mio.€)hatWaCkErPOLYMErSseinEBITDaaberumfünfProzentgesteigert.Die
EBITDaMargebetrugimBerichtsquartal17,6 Prozent(Vorjahr21,3 Prozent).DieErgeb
nisentwicklungwurdeim3.Quartal2010insbesonderedurchdiehöherenKostenfür
Ethylenbeeinträchtigt,dasdeutlichteureralsimVorjahreingekauftwerdenmusste.
FürdenNeunMonatsZeitraumJanuarbisSeptember2010summiertsichdasEBITDa
auf97,6 Mio.€(Vorjahr107,0 Mio.€)undliegtdamitumneunProzentunterdemWert
desVorjahres.DieEBITDaMargefürdieerstenneunMonatedesJahres2010beläuft
sichauf15,7 Prozent(Vorjahr18,5 Prozent).

DerGeschäftsbereichWaCkErBIOSOLUTIONSerwirtschafteteim3.Quartal2010ein
EBITDavon5,5 Mio.€(Vorjahr4,0 Mio.€),konnteaberdenWertdesstarkenVorquar
tals(7,8 Mio.€)nichtganzerreichen.DamitergibtsichfürdenZeitraumJulibisSep
tember2010eineEBITDaMargevon14,9 Prozent(Vorjahr12,3 Prozent).Fürdieersten
neunMonatedeslaufendenGeschäftsjahressummiertsichdasEBITDavonWaCkEr
BIOSOLUTIONSauf18,1 Mio.€(Vorjahr9,2 Mio.€)bzw.eineEBITDaMargevon16,5 Pro
zent(Vorjahr12,1 Prozent).DerErgebnisanstieggegenüberdemVorjahrresultiert
maßgeblichdaraus,dassbiszumEndedes1.Halbjahres2009dasGeschäftmitKau
gummirohmassenochimGeschäftsbereichWaCkErPOLYMErSgeführtwordenist.
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DerGeschäftsbereichWaCkErPOLYSILICONhatim3.Quartal2010seinEBITDamit
189,9 Mio.€(Vorjahr86,5 Mio.€)mehralsverdoppelt.Gegenüberdem2.Quartal2010
(174,6 Mio.€)legtederBereichnochmalsumrundneunProzentzu.HoheAbsatz
mengen,niedrigeHerstellungskostenundsteigendeMarktpreisehabendieErgebnis
entwicklungdesGeschäftsbereichsgünstigbeeinflusst.DieEBITDaMargebliebim
BerichtsquartalweiterhinaufeinemsehrhohenNiveau.SielagimZeitraumJulibis
September2010bei54,3 Prozentnach32,2 Prozentim3.Quartal2009und54,3 Prozent
im2.Quartal2010.ImVorjahrhattenSonderaufwendungeninHöhevon51,9 Mio.€aus
derBeendigungdesGemeinschaftsunternehmensWaCkErSChOTTSolardieErgeb
nisentwicklungvonWaCkErPOLYSILICONbelastet.DasEBITDadesGeschäftsbereichs
summiertsichindenerstendreiQuartalendesJahres2010auf522,0 Mio.€(Vorjahr
390,6 Mio.€).DasentsprichteinerEBITDaMargevon52,5 Prozent(Vorjahr45,8 Prozent).

Siltronichatim3.Quartal2010seinenErtragweiterausgebautunderzielteeinEBITDa
von31,6 Mio.€(Vorjahr–21,6 Mio.€).ImVergleichszeitraumdesVorjahreswiesSiltronic
nochVerlusteaus,hatteaberbereitsim1.Quartal2010einpositivesEBITDaerwirt
schaftet.DieEBITDaMargeerreichteimBerichtszeitraum11,3 Prozentnach–12,4 Pro
zentim3.Quartal2009und7,0 Prozentim2.Quartal2010.FürdieneunMonateJanuar
bisSeptember2010liegtdasEBITDavonSiltronicbei50,8 Mio.€(Vorjahr–139,8 Mio.€).
DamiterrechnetsichfürdieerstendreiQuartaledeslaufendenGeschäftsjahreseine
EBITDaMargevon6,7 Prozent(Vorjahr–30,9 Prozent).

Preisanpassungen wegen höherer rohstoff- und Energiekosten
UmdiesteigendenRohstoffkostenundEnergiepreiseauszugleichen,hatWaCkErim
September2010fürmehrereProduktebzw.ProduktgruppenhöherePreiseangekün
digt.SogabWaCkErPOLYMErSbekannt,dassmitWirkungzum15.Oktober2010in
EuropadiePreisefürDispersionenderMarkenVINNaPaS®undVINNOL®umbiszu50€
bzw.100€proTonneangehobenwerden,soweitbestehendeKundenverträgedies
zulassen.WaCkErSILICONESbietetebenfallsseit15.Oktober2010seinepyrogenen
KieselsäurenderMarkehDk®umbiszuzehnProzentteuereran.Zum1.November
2010hatWaCkErPOLYMErSauchdiePreisefürVINNaPaS®Dispersionspulverumfünf
bissiebenProzentangehoben.

Ergebnis je Aktie für das Berichtsquartal steigt auf 3,13 €
DieanhaltendhoheNachfragederKundenhatimBerichtsquartaldenAbsatzvon
WaCkErProduktenbeflügelt.DadurchwarendieProduktionsanlagensehrgutausge
lastet,waswiederumzuniedrigenspezifischenHerstellungskostengeführthat.Dies
hatdieErtragskraftdesWaCkErKonzernsimZeitraumJulibisSeptember2010positiv
beeinflusst.DasPeriodenergebnisfürdas3.Quartal2010beläuftsichauf155,8 Mio.€
(Vorjahr35,9 Mio.€).DamiterrechnetsicheinErgebnisjeAktievon3,13€(Vorjahr0,68€).
IndenerstenneunMonatendesGeschäftsjahres2010summiertsichdasErgebnis
derBerichtsperiodeauf397,1 Mio.€(Vorjahr–33,1 Mio.€)unddasErgebnisjeAktieauf
7,98€(Vorjahr–0,62€).
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Geschäft hat sich im Berichtszeitraum besser entwickelt als  
ursprünglich erwartet

DasGeschäftvonWaCkErhatsichimJahresverlaufsehrdynamischentwickelt.Die
starkeVerfassungderfürdenKonzernrelevantenMärktehatdieErwartungendes
UnternehmensindenletztenQuartalenteilsdeutlichübertroffen.Sohattedas
Managementfürdas3.Quartal2010zunächstUmsatzundEBITDaWerteaufdem
Niveaudes2.Quartalserwartet.DieüblichesaisonaleAbschwächungdesGeschäfts
indenSommermonatenistaberindiesemJahrausgeblieben.DiestarkeNachfrage
derKunden–vorallemindenChemiebereichen–unddaspositivePreisumfeldim
Halbleiter,ChemieundPolysiliciumgeschäfthabendazugeführt,dassdiePlanun
genüberschrittenwordensind.InsgesamtlagimZeitraumJulibisSeptemberder
erzielteUmsatzunddasEBITDadeutlichüberdenErwartungenzuBeginndes
Berichtsquartals.

Strategische Investitionen stärken Versorgungssicherheit und Marktpräsenz
DerWaCkErKonzernhatimBerichtsquartal215,5 Mio.€(Vorjahr171,8 Mio.€)inSach
undFinanzanlageninvestiert.RunddreiViertelderGesamtinvestitionendes3.Quar
tals2010entfielendabeiaufdieGeschäftsbereicheWaCkErSILICONES(90,9 Mio.€)und
WaCkErPOLYSILICON(74,8 Mio.€).BeiWaCkErSILICONESkamhiervorallemderErwerb
desSiliciummetallstandortesHollainNorwegenzumTragen.WaCkErPOLYSILICONhat
seineInvestitionsmittelschwerpunktmäßigfürdenlaufendenAufbauderPolysilicium
produktionamdeutschenStandortNünchritzverwendet,derweiterhinplangemäß
verläuft.DiePolysiliciumherstellunginNünchritzsollnochvorEndedeskommenden
Jahresaufgenommenwerden.Am15.September2010hatdieEUKommissionbekannt
gegeben,dasssieeineregionaleInvestitionsbeihilfeinHöhevon97,5 Mio.€fürdie
PolysiliciumanlageinNünchritzgenehmigthat.DieseFördermitelwirdderKonzern
entsprechenddemInvestitionsfortschrittabrufen.WeitereInvestitionsmittelhat
WaCkErimBerichtszeitraumdazuverwendet,punktuelleEngpässeindenProdukti
onsanlagenderGeschäftsbereichezubeseitigen.ImNeunMonatsZeitraumJanuar
bisSeptember2010investierteWaCkErinsgesamt454,7 Mio.€(Vorjahr542,9Mio.€).

WiebereitsimBerichtzum2.Quartal2010erläutert,hatWaCkErAnfangJuni2010von
dernorwegischenFESILGroupeinenProduktionsstandortfürSiliciummetallinHolla
übernommen.NachderZustimmungderKartellbehördenundderAufsichtsgremien
beiderUnternehmenwurdedieTransaktionzum1.Juli2010erfolgreichabgeschlossen.
FüreinenKaufpreisvon66,5 Mio.€übernahmWaCkErdiegesamtenProduktions
anlagenvonFESILandemnorwegischenStandorteinschließlichderzugehörigen
Liegenschaften.DiesestrategischeAkquisitionisteinwichtigerSchritt,umden
SiliciummetallbedarfvonWaCkErlangfristigzusichern.DasUnternehmenmachtsich
damitunabhängigervondenPreisschwankungenandenRohstoffmärktenundstei
gertdieeigeneVersorgungssicherheitinZeitenhoherNachfrage.

EbenfallsAnfangJulibegannWaCkErinChinamitdemVertriebvonVinylacetatEthy
lenCopolymerDispersionen(VaEDispersionen)auslokalerHerstellung.Dervollinte
grierteStandortNanjingproduziertdiegesamteProduktpalettevonVaECopolymer
DispersionenbishinzuDispersionspulvern.DieseProduktekommenunteranderem
inderBau,BeschichtungsundKlebstoffindustriezumEinsatz.DieProduktions
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kapazitätfürDispersionenamStandortNanjingbeträgtderzeitrund50.000Jahres
tonnen.WaCkErkannvonNanjingausdieBedürfnissederlokalenMärkteinAsien
nochbesserbedienenundstärktseinePositionalsAnbietervonhochwertigenBinde
mittelnundpolymerenAdditiveninChina.

UmseinePräsenzunddieWertschöpfungsketteimWachstumsmarktAsienweiterzu
stärken,hatWaCkErnachAbschlussderBerichtsperiodeimOktobervonderHenkel
Technologies(Korea)Ltd.diekoreanischeSiliconMarkeLuckySiliconeerworben.
WaCkErübernimmtimRahmenderAkquisitiondieRechteanderMarkeLucky
SiliconesowiedieProduktionsanlageninJincheoneinschließlichderzugehörigen
LiegenschaftenzueinemPreisvonrundsiebenMio.€.ZusätzlichwirdWaCkErauch
diezudemGeschäftgehörendenVorräteundForderungenerwerben.DerenWert
liegtbeivoraussichtlichetwaachtMio.€.Dierund40MitarbeiteramStandortwerden
weiterbeschäftigt.DerVollzugderTransaktion,derdiezuständigenKartellbehörden
nochzustimmenmüssen,wirdim4.Quartal2010erwartet.UnterderBezeichnung
LuckySiliconewerdenvorallemSilicondichtstoffeproduziertundvermarktet,die
unteranderemimBaubereicheingesetztwerden.HenkelTechnologiesKoreaerwirt
schaftetemitLuckySiliconeProduktenimvergangenenJahreinenUmsatzvonrund
20 Mio.€.

EbenfallsimOktoberhatWaCkEramchinesischenStandortZhangjiagangeineneue
ProduktionsanlagefürSiliconpolymereoffiziellinBetriebgenommen.InderAnlage
werdensowohlverschiedeneZwischenstoffealsauchfertigeSiliconproduktewiezum
BeispielÖlehergestellt.SievervollständigtdieWertschöpfungskettevonWaCkErin
ChinaundistdamiteinwichtigerBausteinfürdieintegrierteSiliconproduktionam
StandortZhangjiagang.DieInvestitionenfürdieneueAnlagebelaufensichaufrund
30 Mio.€.

Starkes operatives Geschäft und kundenanzahlungen treiben den  
Netto-Cashflow

ObwohldieInvestitionenim3.Quartal2010deutlichhöherausgefallensindalsvor
einemJahr,konntederWaCkErKonzernimBerichtsquartalseinenNettoCashflow
mit192,4 Mio.€(Vorjahr92,7 Mio.€)mehralsverdoppeln.Dafürgibteszweiwesent
licheGründe:DasanhaltendstarkeoperativeGeschäfthatdemWaCkErKonzernim
ZeitraumJulibisSeptember2010einenhohenBruttoCashflowbeschert.DerMittel
zuflussausbetrieblicherGeschäftstätigkeitstiegimBerichtsquartalum57 Prozent
auf441,3 Mio.€(Vorjahr281,8 Mio.€).DarinenthaltensindKundenanzahlungenfür
künftigePolysiliciumlieferungeninHöhevon88,7 Mio.€(Vorjahr28,4 Mio.€),dieden
BruttoCashflowebenfallspositivbeeinflussthaben.InsgesamthatsichimKonzern
derBestandanAnzahlungenimBerichtsquartalum60,7 Mio.€erhöht.FürdenNeun
MonatsZeitraumJanuarbisSeptember2010summiertsichderNettoCashflowauf
302,5 Mio.€(Vorjahr53,4 Mio.€).Weitere Erläuterungen zur Entwicklung des Cashflows in den ersten 

neun Monaten des laufenden Geschäftsjahres finden sich in der kommentierung der kapitalflussrechnung auf den 

Seiten 33 – 34 dieses Berichts.
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Aktuelle Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten
DieForschungskostendesWaCkErKonzernsbeliefensichim3.Quartal2010auf
40,1 Mio.€(Vorjahr39,0 Mio.€)undsinddamitimWesentlichenunverändertgeblieben.
DieseMittelgingenzumeinenindiedezentralenForschungsaktivitäteninden
GeschäftsbereichenundzumanderenindielaufendenProjektedesunternehmens
eigenenForschungsinstituts„ConsortiumfürelektrochemischeIndustrie“.Fürden
ZeitraumJanuarbisSeptember2010summierensichdieForschungskostenimKon
zernauf122,2 Mio.€(Vorjahr116,6 Mio.€).

DieGeschäftsbereichebetreibeneineanwendungsnaheForschungundEntwicklung.
SiekonzentrierensichaufHalbleitertechnologie,SiliconundPolymerchemie,Bio
technologieundaufneuartigeVerfahrenzurHerstellungvonpolykristallinemReinst
silicium.

DiezentraleKonzernforschungmitihremWissenschaftscampusConsortiumhatdie
Aufgabe,wissenschaftlicheZusammenhängezuerforschen,umneueProdukteund
Prozesseeffiziententwickelnzukönnen.EineweitereAufgabedesConsortiums
istes,neueGeschäftsfelder,diezudenKernkompetenzenvonWaCkErpassen,zu
erschließenundaufzubauen.

Die Forschungsfelder der Geschäftsbereiche und der zentralen konzernforschung sind im Geschäftsbericht 2009 

auf den Seiten 94 – 96 im Detail beschrieben.DieseArbeitsgebieteundProjektestehennachwie
vorimFokusderForschungsundEntwicklungsaktivitätenbeiWaCkEr.Hiergabes
imBerichtszeitraumkeinewesentlichenVeränderungenbeidenZielenundSchwer
punkten.

Dendiesjährigen„AlexanderWackerInnovationspreis“erhieltenAnfangJulizweiMit
arbeitervonSiltronicfürdieEntwicklungeinesneuartigenSchleifverfahrensfürHalb
leiterwafer.MitdiesemVerfahren,demsogenannten„PlanetaryPadGrinding“,lassen
sichultraebeneSiliciumwaferfürkünftigeGenerationenvonelektronischenBauteilen
herstellen.DieseröffnetneueMöglichkeiten,uminZukunftSiliciumscheibenfürnoch
leistungsfähigereelektronischeBauteileindererforderlichenQualitätmithoherAus
beuteundzuwettbewerbsfähigenKostenproduzierenzukönnen.DernachdemUnter
nehmensgründerbenannteundmitinsgesamt10.000€dotierte„AlexanderWacker
Innovationspreis“wirdseit2006abwechselndindenKategorienProduktinnovation,
ProzessinnovationundGrundlagenforschungverliehen.
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Produkt Beschreibung Anwendung Branche

ELASTOSIL®76540 

ELASTOSIL®LR3040/40 


ELASTOSIL®LR3092/65 
ELASTOSIL®Rplus4060

ELASTOSIL®R770 

ELASTOSIL®Rplus4366 
ELASTOSIL®Rplus4066
SILPURAN®8630/60

ELASTOSIL®Rplus4370 
ELASTOSIL®Rplus4070/60

ELASTOSIL®R101 

GENIOPERL®P52 

POWERSIL®FluidTR20 


SilGel®613UV 


SILPURAN®2149UV 

VINNAPAS®EP1400 
VINNAPAS®EP441

VINNAPAS®xD05 
 

VINNEx® 

Siliconkleber 

schnellvernetzendes 
Siliconelastomermithoher
Reißfestigkeit

Siliconelastomeremitniedri 
gemDruckverformungsrest

schwerbrennbares 
Siliconelastomer

Festsiliconkautschuk 
mitgleitfähigerOberfläche

selbsthaftende 
Festsiliconkautschuke

hochelastisches 
Siliconelastomer

neues 
CoreShellPartikel

Isolierflüssigkeit 

neuesUVaktivierbares 
Silicongel

hochreineUVaktivierbare 
Siliconkautschuke

PolymeresBindemittel 
(VAECopolymerDispersion)

PolymeresBindemittel 
(VAECopolymerDispersion)

PolymeresBindemittel 
(Pulver)

Verklebungvon 
MotorölwannenausKunststoff

Membrane,Ventile, 
Schnuller,Beißringe

Ladeluftkühler, 
Zündkerzenstecker

TürundWandprofile, 
Schallisoliermatten

Katheter,Drainagen, 
DosierundVerbindungs
schläuche

HerstellungvonHart 
WeichVerbundteilen

Dämpfungvon 
Motorlager

Schlagzähmodifikatorfür 
Expoxidharz

KühlungundIsolierung 
Transformatoren

Vergussvonelektronischen 
Bauelementen

Wundauflagen 

VergütungvonKlebstoffen 

VergütungvonKlebstoffen, 
vorallemfür
Lebensmittelverpackungen

Biologischabbaubare 
Kunststoffe

Automobilindustrie 

BabyCare,Automobil, 
HaushaltundFreizeitindustrie

Automobilindustrie 

Schiffs,Transport 
undFlugzeugindustrie

Medizintechnik, 
Lebensmittelindustrie

Kunststoffindustrie 

Automobilindustrie 

Harzhersteller 

Energie 

Automobil,Solarzellen, 
Elektround
Elektronikindustrie

Medizin,Verbandmittel 
industrie

Klebstoffindustrie/Papier 
undVerpackungsindustrie

Klebstoffindustrie/Papier 
undVerpackungsindustrie

Kunststoffindustrie 

Wichtige Produkteinführungen von Januar bis September 2010

Zahl der Beschäftigten nimmt mit positiver Geschäftsentwicklung zu
Zum30.September2010beschäftigtederWaCkErKonzernweltweit16.184(30.06.2010:
15.901)MitarbeiterinnenundMitarbeiter.

DieserZuwachskommtvorallemauszusätzlichemPersonalbedarfaufGrundder
dynamischenGeschäftstätigkeit,durchdiehöhereAuslastungderProduktionsanla
genunddurchdieneuhinzugekommenenProduktionskapazitäten.MitdemErwerb
desnorwegischenProduktionsstandortesHollahatsichdieAnzahlderBeschäftigten
um129Mitarbeitererhöht.

AndenWaCkErStandorteninDeutschlandwarenzumStichtag30.September2010
12.188(30.06.2010:12.105)Beschäftigtetätig,andeninternationalenStandortenwaren
es3.996(30.06.2010:3.796)MitarbeiterinnenundMitarbeiter.
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Zusammengefasste Gewinn-  
und Verlustrechnung / Ertragslage

1. Januar bis 30. September 2010

DiepositiveErgebnisentwicklungdes3.QuartalsspiegeltdenAufwärtstrendin
nahezuallenGeschäftsbereichenwider,dersichvonJulibisSeptember2010weiter
fortgesetzthat.DasKonzernergebnishatsichimBerichtsquartalgegenüberdemVor
jahrmit155,8 Mio.€(Vorjahr35,9 Mio.€)mehralsvervierfacht.DerstarkeAnstieghat
mehrereGründe.Wiebereitsim2.Quartal2010habenauchimZeitraumJulibisSep
tember2010diekontinuierlichhoheNachfrageundgeringespezifischeHerstellungs
kostendieErtragskraftvonWaCkErpositivbeeinflusst.Das3.Quartal2009wardage
gennochdeutlichvondenAuswirkungenderweltweitenRezessionunddurch
Sonderbelastungengeprägt.FürdenNeunMonatsZeitraumJanuarbisSeptember
2010ergibtsicheinKonzerngewinninHöhevon397,1 Mio.€(Vorjahr–33,1 Mio.€).Im
VorjahrhabenRückstellungen,Beteiligungsaufwendungenundergebniswirksame
WertminderungenimAnlagevermögendasKonzernergebnisuminsgesamt192,5 Mio.€
reduziert.

Mio.€ Q3 2010  Q32009 Veränderung
in%

9M 2010  9M2009 Veränderung
in%

Umsatzerlöse 

Bruttoergebnis vom Umsatz 

Vertriebs,Forschungsund 
allgemeineVerwaltungskosten

SonstigebetrieblicheErträgeundAufwendungen 

Betriebsergebnis 

Beteiligungsergebnis 

EBIT 

Finanzergebnis 

Ergebnis vor Steuern 

SteuernvomEinkommenundvomErtrag 

Periodenergebnis 

davon

denAktionärender 
WackerChemieAGzuzurechnen

aufandereGesellschafterentfallend 

Ergebnis je Aktie ( € ) 
( unverwässert / verwässert )

DurchschnittlicheAnzahlder 
ausgegebenenAktien(gewichtet)

Überleitung zum EBITDA

EBIT 

Abschreibungen/Zuschreibungen 
aufAnlagevermögen

EBITDA 

1.269,5

402,8

– 132,9

– 20,9

249,0

– 14,7

234,3

– 11,7

222,6

– 66,8

155,8

155,4

0,4

3,13

49.677.983

234,3

105,7

340,0

  986,5

  261,5

  – 119,6

  1,5

  143,4

  – 60,5

  82,9

  –6,6

  76,3

  – 40,4

  35,9

  33,7

  2,2

  0,68

49.677.983

  82,9

  101,1

  184,0

  28,7

  54,0

  11,1

  n.a.

  73,6

  –75,7

  >100

  77,3

  >100

  65,3

  >100

  >100

  –81,8

  >100

  –

  >100

  4,5

  84,8

3.538,5

1.045,9

– 399,5

– 13,4

633,0

– 40,3

592,7

– 24,0

568,7

– 171,6

397,1

396,5

0,6

7,98

49.677.983

592,7

309,6

902,3

  2.784,5

  700,4

  – 356,3

  –139,0

  205,1

  – 117,7

  87,4

  –20,0

  67,4

  – 100,5

  –33,1

  –30,8

  –2,3

  –0,62

49.677.983

  87,4

  424,5

  511,9

  27,1

  49,3

  12,1

  –90,4

  >100

  –65,8

  >100

  20,0

  >100

  70,7

  n.a.

  n.a.

  n.a.

  n.a.

  –

  >100

  –27,1

  76,3

Zusammengefasste Gewinn- und Verlustrechnung / Ertragslage
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DieUmsatzerlösebeliefensichim3.Quartal2010auf1.269,5 Mio.€(Vorjahr986,5 Mio.€).
DasentsprichteinemAnstiegvon29 ProzentundistgleichzeitigderhöchsteQuartals
umsatzseitBestehendesKonzerns.DiesesWachstumresultiertvorallemausderim
Vergleichzum2.Quartal2010nochmalsdeutlichgestiegenenNachfrageinfastallen
Geschäftsbereichen.InsbesonderedasstarkeGeschäftvonWaCkErSILICONESund
WaCkErPOLYSILICONhabendiesenUmsatzrekordermöglicht.DiezusätzlichenPolysi
liciummengenausderneuenProduktionsanlagePoly8inBurghausenkonntenvoll
ständigamMarktabgesetztwerden.

DieProduktionsanlagenvonWaCkErwarenim3.Quartal2010wesentlichstärkeraus
gelastetalsvoreinemJahr.DadurchergabsicheinehöhereAbdeckungderFixkos
ten.DashatsichpositivaufdiespezifischenHerstellungskostenausgewirkt.Siestie
genim3.Quartalnurum141,7 Mio.€oder20 Prozent.Damiterrechnetsichfürdas
BerichtsquartaleineHerstellungskostenquotevon68 Prozent(Vorjahr73 Prozent).Im
2.Quartal2010lagdieHerstellungskostenquotebei71 Prozent.DieRohstoffkosten
sindimZeitraumJulibisSeptember2010gegenüberdemVorquartalimDurchschnitt
konstantgeblieben.

DasBruttoergebnisvomUmsatzstiegimBerichtsquartalgegenüberdemVorjahrum
141,3 Mio.€auf402,8 Mio.€(Vorjahr261,5 Mio.€).DasentsprichteinemPlusvon54 Pro
zent.ImVergleichzumVorquartalverbessertesichdasBruttoergebnisvomUmsatz
um49,0 Mio.€oder14 Prozent.DieBruttomargestiegim3.Quartal2010auf32 Prozent
(Vorjahr27 Prozent).

ImNeunMonatsVergleichistderUmsatzum754,0 Mio.€auf3.538,5Mio.€(Vorjahr
2.784,5 Mio.€)gewachsen.DasisteinPlusvon27 Prozent.DieHerstellungskosten
quotelagimZeitraumJanuarbisSeptember2010bei70 Prozent(Vorjahr75 Prozent).
DasBruttoergebnisvomUmsatzerhöhtesichindenerstenneunMonatendesJahres
2010um49 Prozentauf1.045,9 Mio.€(Vorjahr700,4 Mio.€).Damiterrechnetsicheine
Bruttomargevon30 Prozent(Vorjahr25 Prozent).

DieübrigenFunktionskostensindimVergleichzumVorjahresquartalumelfProzent
auf132,9 Mio.€(Vorjahr119,6 Mio.€)gestiegen.DerHauptgrunddafürwarenhöhere
VertriebsundVerwaltungskosten.DieKostenfürForschungundEntwicklungblieben
gegenüberdem3.Quartal2009nahezukonstant.ImNeunMonatsVergleicherhöhten
sichdieFunktionskostenumzwölfProzentauf399,5 Mio.€(Vorjahr356,3 Mio.€).In
dieserPositionsindunteranderemAufwendungenfürergebnisabhängigeVergütun
genenthalten,dieindenerstenneunMonatendesJahres2010deutlichhöherwaren
alsimVorjahr.

DiesonstigenbetrieblichenErträgeundAufwendungenweisenim3.Quartal2010
einenSaldovon–20,9 Mio.€(Vorjahr1,5 Mio.€)auf.DasWährungsergebnisbetrug
–9,3 Mio.€(Vorjahr–0,7Mio.€).IndenerstenneunMonatendesJahres2010beliefen
sichdiesonstigenbetrieblichenErträgeundAufwendungenperSaldoauf–13,4 Mio.€
(Vorjahr–139,0 Mio.€).ImVorjahreswertwarenaußerplanmäßigeWertminderungen
aufSachanlageninHöhevon125,6 Mio.€enthalten.Davonentfielen121,3 Mio.€auf
WertminderungenimAnlagevermögenvonSiltronicund4,3 Mio.€aufdieStilllegung
einerkleinerenProduktionsanlageinChina.Fernerwarenindenbetrieblichen
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AufwendungendesVorjahresRückstellungenfürPersonalmaßnahmeninHöhevon
15,0 Mio.€enthalten.WährungseffektehabensichimNeunMonatsZeitraum2010mit
–10,3 Mio.€(Vorjahr–29,3 Mio.€)indensonstigenbetrieblichenErträgenundAufwen
dungenausgewirkt.

DasBeteiligungsergebnisdes3.Quartals2010verbessertesichimVergleichzumVor
jahrum76 Prozentauf–14,7 Mio.€(Vorjahr–60,5 Mio.€).ImVorjahresquartalhatte
WaCkErseinenBeteiligungsanteilandemGemeinschaftsunternehmenWaCkErSChOTT
SolarandieSChOTTSolaraGabgegeben.IndiesemZusammenhangwurdeneine
letztmaligeKapitaleinzahlungsowielaufendeVerlusteinHöhevoninsgesamt51,9 Mio.€
alsAufwandimEquityErgebnisdesQuartalserfasst.DasBeteiligungsergebnisim
NeunMonatsZeitraumJanuarbisSeptember2010beliefsichauf–40,3 Mio.€(Vorjahr
–117,7 Mio.€).DerGrundfürdasnegativeBeteiligungsergebnisindiesemJahrwaren
imWesentlichenVerlusteinJointVentureGesellschafteninAsien,dieteilweise
anlaufbedingtsind.

DasFinanzergebnisbeliefsichim3.Quartal2010auf–11,7 Mio.€(Vorjahr–6,6 Mio.€).
FürdieerstenneunMonatedesJahres2010summiertesichdasFinanzergebnisauf
–24,0 Mio.€(Vorjahr–20,0 Mio.€).ImWesentlichenenthältdasFinanzergebnisverzins
licheElementeausderAufzinsungvonPensionsverpflichtungeninHöhevon17,1 Mio.€
(Vorjahr17,8 Mio.€)undWährungseffekteausFinanzanlagen.WaCkErhatimNeun
MonatsZeitraum2010BauzeitzinseninHöhevon10,7 Mio.€(Vorjahr9,3 Mio.€)akti
viert.DerZinsaufwandverringertsichdadurchumdengleichenBetrag.

DieSteuerquotedesWaCkErKonzernsfürdieerstenneunMonatedesJahres2010
beträgt30,2 Prozent.ImVorjahrlagsieaufGrundnichtverrechenbarerVerlusteeiniger
Tochtergesellschaftenbeiüber100 Prozent.DieSteuernvomEinkommenundvom
ErtragspiegelnimWesentlichendielaufendenSteuernausdempositivenKonzern
vorsteuerergebniswider,dassichimZeitraumJanuarbisSeptember2010auf
568,7 Mio.€(Vorjahr67,4 Mio.€)summierte.
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DieBilanzsummehatsichimVergleichzum31.Dezember2009von4,54 Mrd.€auf
5,23 Mrd.€erhöht.DieserAnstiegum15 ProzentistzueinemgroßenTeilaufdasdeut
lichhöhereGeschäftsvolumenimBerichtszeitraumundaufdiehohenInvestitionen
zurückzuführen.ImVergleichzum30.September2009stiegdieBilanzsummeumzehn
Prozent.

Zusammengefasste Bilanz /  
Vermögenslage

30. September 2010

Mio.€ 30.09.2010 30.09.2009 Veränderung
in%

31.12.2009 Veränderung
in%

ImmaterielleVermögenswerte,Sachanlagenund 
alsFinanzinvestitionengehalteneImmobilien

AtequitybewerteteBeteiligungen 

SonstigelangfristigeVermögenswerte 

Langfristige Vermögenswerte 

Vorräte 

ForderungenausLieferungenundLeistungen 

SonstigekurzfristigeVermögenswerte 

kurzfristige Vermögenswerte 

Zur Veräußerung gehaltene langfristige Vermögenswerte 
und Veräußerungsgruppen 1

Summe Aktiva 

2.946,1

111,2

227,1

3.284,4

512,8

628,0

807,8

1.948,6

–  

5.233,0

  2.766,0

  137,3

  192,4

  3.095,7

  440,2

  506,0

  616,2

  1.562,4

  76,3

  4.734,4

  6,5

  –19,0

  18,0

  6,1

  16,5

  24,1

  31,1

  24,7

  –

  10,5

  2.802,2

  140,2

  177,8

  3.120,2

  441,2

  466,8

  513,7

  1.421,7

  –

  4.541,9

  5,1

  –20,7

  27,7

  5,3

  16,2

  34,5

  57,3

  37,1

  –

  15,2

Aktiva

Mio.€ 30.09.2010 30.09.2009 Veränderung
in%

31.12.2009 Veränderung
in%

Eigenkapital 

LangfristigeRückstellungen 

Finanzverbindlichkeiten 

ÜbrigelangfristigeVerbindlichkeiten 

davonerhalteneAnzahlungen 

Langfristige Schulden 

Finanzverbindlichkeiten 

VerbindlichkeitenausLieferungenundLeistungen 

ÜbrigekurzfristigeRückstellungenundVerbindlichkeiten 

kurzfristige Schulden 

Schulden in direktem Zusammenhang mit zur Veräußerung 
gehaltenen langfristigen Vermögenswerten  
und Veräußerungsgruppen 1

Schulden 

Summe Passiva 

2.341,6

778,3

313,9

812,6

777,5

1.904,8

156,2

283,3

547,1

986,6

–

2.891,4

5.233,0

  1.984,7

  636,0

  354,5

  824,7

  731,0

  1.815,2

  163,4

  223,7

  478,7

  865,8

  68,7

  2.749,7

  4.734,4

  18,0

  22,4

  –11,5

  –1,5

  6,4

  4,9

  –4,4

  26,6

  14,3

  13,9

  –

  5,2

  10,5

  1.942,4

  727,0

  363,8

  776,6

  761,8

  1.867,4

  75,9

  217,9

  438,3

  732,1



  –

  2.599,5



  4.541,9

  20,6

  7,1

  13,7

  4,6

  2,1

  2,0

  >100

  30,0

  24,8

  34,8



  –

  11,2



  15,2

Passiva

1  Betrifft Vermögenswerte und Schulden in Verbindung mit der Veräußerung der Anteile am früheren Gemeinschaftsunternehmen WACKER SCHOTT Solar
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DielangfristigenVermögenswertestiegenhauptsächlichdurchdieInvestitionstätig
keitdesKonzernsvon3.120,2 Mio.€zum31.Dezember2009auf3.284,4 Mio.€.Dasist
einPlusvonfünfProzent.Zum30.September2010beträgtderAnteilderlangfristigen
VermögenswerteanderBilanzsumme63 Prozent.DieInvestitionszugängefürimmate
rielleVermögenswerte,SachanlagensowiealsFinanzinvestitiongehalteneImmobilien
belaufensichinderBerichtsperiodeauf431,7 Mio.€.Davonentfielen46,1 Mio.€auf
denZugangdesAnlagevermögensdesProduktionsstandortesHolla,derzum1.Juli
2010erstmaligimKonzernerfasstwurde.AbschreibungenverringertendieBilanz
werteum310,3 Mio.€.DerEuroistseitdem30.Juni2010gegenüberdemUSDollarim
Wertgestiegen.DadurchhabensichdieWährungskurseffekteimAnlagevermögenim
VergleichzumEndedes1.Halbjahres2010(90,2 Mio.€)etwahalbiert.Siebeliefensich
zum30.September2010auf44,9 Mio.€.

DieatequitybewertetenBeteiligungengingenvon140,2 Mio.€zum31.Dezember2009
auf111,2 Mio.€zurück.BeteiligungsverlustevonGemeinschaftsunternehmeninAsien
reduziertendenBilanzansatzzumStichtag30.September2010um40,4 Mio.€.Gegen
läufigerhöhtesichderBuchwertwährungsbedingtum15,5 Mio.€.

DiesonstigenlangfristigenVermögenswertehabensichseitdemEndedesvergange
nenGeschäftsjahresum49,3 Mio.€auf227,1 Mio.€(31.12.2009:177,8 Mio.€)erhöht.Die
AusleihungenanatequitybewerteteUnternehmensindum10,0 Mio.€auf72,9 Mio.€
gestiegen.DerGrunddafürsindvorallemdieverändertenWährungsparitäten.Zum
30.September2010weistWaCkErinseinerBilanzDevisentermingeschäftemiteiner
LaufzeitvonübereinemJahrmiteinemMarktwertvon28,0 Mio.€(31.12.2009:4,2 Mio.€)
aus.DieUrsachefürdenhöherenWertansatzistderseitdemAbschlussderTermin
geschäftegestiegeneEuro.

DiekurzfristigenVermögenswerteerhöhtensichum526,9 Mio.€auf1.948,6 Mio.€
(31.12.2009:1.421,7 Mio.€).DiesesPlusvon37 ProzentistdieFolgedesstarkenoperati
venGeschäftsindenerstenneunMonatendesJahres2010.DieForderungenaus
LieferungenundLeistungensindwegenderhohenAbsatzmengenum161,2 Mio.€auf
628,0 Mio.€(31.12.2009:466,8 Mio.€)gestiegen.AusdemgleichenGrundhabensichdie
Vorräteum71,6 Mio.€auf512,8 Mio.€erhöht.InsgesamthabendieForderungenaus
LieferungenundLeistungenunddieVorräteimVergleichzum31.Dezember2009um
26 Prozentzugenommen.IhrAnteilanderBilanzsummebeläuftsichzum30.Sep
tember2010auf22 Prozent.

DiesonstigenkurzfristigenVermögenswerteenthaltenimWesentlichendieZahlungs
mittelundZahlungsmitteläquivalente,kurzfristigeWertpapieredesUmlaufvermögens
sowiederivativeFinanzinstrumentemitpositivemMarktwert.Insgesamthabensich
diesonstigenkurzfristigenVermögenswertezumBilanzstichtagauf807,8 Mio.€
(31.12.2009:513,7 Mio.€)erhöht.DiealsLiquiditätausgewiesenenZahlungsmittelund
kurzfristigenWertpapieredesUmlaufvermögensstiegenvorallemwegendesstarken
operativenGeschäftsimBerichtszeitraumauf622,1 Mio.€(31.12.2009:363,6 Mio.€).
ZumStichtag30.September2010liegtderAnteilderLiquiditätanderBilanzsummebei
zwölfProzent.
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DasKonzerneigenkapitalerhöhtesichgegenüberdem31.Dezember2009um399,2 Mio.€
auf2.341,6 Mio.€.Damiterrechnetsichzum30.September2010eineEigenkapitalquote
von44,7 Prozent(31.12.2009:42,8 Prozent).DerPeriodenüberschussinHöhevon
397,1 Mio.€istderwesentlicheGrundfürdiesenAnstieg.Außerdemhabenauchdie
übrigenEigenkapitalbestandteiledasEigenkapitalerhöht,undzwaruminsgesamt
60,9 Mio.€.SieenthaltenMarktwertänderungenderivativerFinanzinstrumenteaus
HedgeAccountingundkonsolidierungsbedingteWährungskurseffekte.Dagegenhat
dieAusschüttungderDividendefürdasvergangeneGeschäftsjahrdasEigenkapital
um59,6 Mio.€reduziert.

DielangfristigenSchuldenhabenimVergleichzumEndedesGeschäftsjahres2009
nurgeringfügigzugenommen.Siestiegenum37,4 Mio.€auf1.904,8 Mio.€.DenPensi
onsverpflichtungenwurden25,6 Mio.€zugeführt.Siebelaufensichzum30.September
2010auf470,7 Mio.€.DiePersonalrückstellungenhabensichum8,6 Mio.€erhöht,weil
dieRückstellungenfürAltersteilzeitundLebensarbeitszeitkontenaufgestocktworden
sind.InsgesamtentsprechendielangfristigenRückstellungen15ProzentderBilanz
summe.DielangfristigenerhaltenenAnzahlungenstiegenum15,7 Mio.€.Siebetrugen
zumEndedesBerichtsquartals777,5 Mio.€.Dasentspricht15 ProzentderBilanz
summe.DerGrundfürdenZuwachssindimWesentlichenneueKundenverträge,die
im3.Quartal2010abgeschlossenwordensind.

DielangfristigenFinanzschuldensindimVergleichzumEndedesGeschäftsjahres
2009um49,9 Mio.€zurückgegangen.DahinterstehenzweigegenläufigeTrends.WaCkEr
hatimBerichtszeitraumlangfristigeDarleheninChinaaufgenommen.Gleichzeitig
wurdenursprünglichlangfristigausgelegteDarlehenindenkurzfristigenBereich
umgegliedert.

DiekurzfristigenSchuldenstiegenum254,5 Mio.€auf986,6 Mio.€(31.12.2009:732,1 Mio.€).
DasisteinPlusvon35 Prozent.WegendeshöherenGeschäftsvolumenshabendie
VerbindlichkeitenausLieferungenundLeistungenum65,4 Mio.€auf283,3 Mio.€zuge
nommen.DaspositivePeriodenergebnisundderdarausresultierendelaufendeSteu
eraufwandhabendazugeführt,dassdiekurzfristigenSteuerrückstellungenimVer
gleichzum31.Dezember2009um21,3 Mio.€gestiegensind.Dieübrigenkurzfristigen
VerbindlichkeitenerhöhtensichimSaldoum77,5 Mio.€auf375,0 Mio.€.Kurzfristige
erhalteneAnzahlungenstiegenum13,7 Mio.€auf152,3 Mio.€.KurzfristigePersonal
verbindlichkeitenstiegenimVergleichzum31.Dezember2009uminsgesamt53,2 Mio.€.
DerHauptgrunddafürsindhöhereVerpflichtungenfürUrlaubsundGleitzeitkonten
sowiefürerfolgsabhängigeVergütungsbestandteile.

DiekurzfristigenFinanzschuldenhabensichzumStichtag30.September2010auf
156,2 Mio.€(31.12.2009:75,9 Mio.€)erhöht.WaCkErhatim2.Quartal2010einenTeilder
SchuldscheindarlehenvomlangfristigenindenkurzfristigenBereichumgegliedert.Ins
gesamtsinddieFinanzverbindlichkeitenauf470,1 Mio.€(31.12.2009:439,7 Mio.€)ange
wachsen.DasentsprichtneunProzentderBilanzsumme.DagleichzeitigdieLiquidität
auf622,1 Mio.€(31.12.2009:363,6 Mio.€)angewachsenist,habensichdieNettofinanz
schuldendeutlichreduziert.PerSaldoüberstiegdieLiquiditätdieFinanzverbindlich
keitenzumBilanzstichtagum152,0 Mio.€.Zum31.Dezember2009hatteWaCkErnoch
Nettofinanzschuldenvon76,1 Mio.€ausgewiesen.DamithabensichdieNettofinanz
schuldenseitdemEndedesGeschäftsjahres2009um228,1 Mio.€positivverändert.
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Zusammengefasste 
Kapitalflussrechnung / Finanzlage

1. Januar bis 30. September 2010

DerCashflowausbetrieblicherGeschäftstätigkeitsummiertesichindenerstenneun
MonatendesJahres2010auf781,2 Mio.€(Vorjahr656,2 Mio.€).DasisteinPlusvon
19 Prozent.DieGründefürdiesenAnstiegsinddashohePeriodenergebnisimNeun
MonatsZeitraum2010undderAufbauvonVerbindlichkeitenausLieferungenund
LeistungensowiefürPersonal.DemPeriodenergebnisdesBerichtszeitraumsvon
397,1 Mio.€(Vorjahr–33,1 Mio.€)stehenAbschreibungenvon309,6 Mio.€(Vorjahr
424,5 Mio.€)gegenüber.IndenAbschreibungendesVorjahreszeitraumswarenals
SondereffektWertminderungendesSachanlagevermögensinHöhevon125,6 Mio.€
enthalten.

Mio.€ 9M 2010 9M2009 Veränderung
in%

Periodenergebnis 

Abschreibungen/ZuschreibungenaufAnlagevermögen 

VeränderungderVorräte 

VeränderungderForderungenausLieferungenundLeistungen 

VeränderungdersonstigenVermögenswerte 

VeränderungdererhaltenensowiegeleistetenAnzahlungen 

ZahlungsunwirksameVeränderungEquityAccounting 

ÜbrigePosten 

Cashflow aus betrieblicher Geschäftstätigkeit (Brutto-Cashflow) 

AuszahlungenfürAkquisitionen 

AuszahlungenfürInvestitionen 

Cashflow aus langfristiger Investitionstätigkeit 

Erwerb/VeräußerungvonkurzfristigenWertpapieren 

Cashflow aus Investitionstätigkeit 

Kapitalerhöhungen 

GewinnausschüttungenausVorjahresergebnis 

VeränderungFinanzverbindlichkeiten 

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit 

VeränderungausWechselkursänderungen 

Veränderung der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 

StandamJahresanfang 

StandamStichtag 

Nachrichtlich

CashflowausbetrieblicherGeschäftstätigkeit(BruttoCashflow) 

CashflowauslangfristigerInvestitionstätigkeit 

Netto-Cashflow 

397,1

309,6

– 36,3

– 129,7

– 12,4

29,5

41,1

182,3

781,2

– 66,1

– 412,6

– 478,7

– 40,8

– 519,5

–

– 60,3

10,5

– 49,8

5,8

217,7

363,6

581,3

781,2

– 478,7

302,5

  –33,1

  424,5

  56,2

  –45,7

  54,2

  65,7

  117,8

  16,6

  656,2

  –

  –602,8

  –602,8

  101,1

  –501,7

  11,3

  –90,1

  189,4

  110,6

  –1,6

  263,5

  204,2

  467,7

  656,2

  –602,8

  53,4

  n.a.

  –27,1

  n.a.

  >100

  n.a.

  –55,1

  –65,1

  >100

  19,0

  n.a.

  –31,6

  –20,6

  n.a.

  3,5

  –100,0

  –33,1

  –94,5

  n.a.

  n.a.

  –17,4

  78,1

  24,3

  19,0

  –20,6

  >100

Zusammengefasste kapitalflussrechnung / Finanzlage
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DerAnstiegderVorräteimBerichtszeitraumhatdenBruttoCashflowum36,3 Mio.€
gemindert.DieForderungenausLieferungenundLeistungenhabenimVergleichzum
Jahresanfang2010ebenfallsdeutlichzugenommen,wasdenBruttoCashflowum
129,7 Mio.€reduzierthat.DiehöherenVorräteundForderungenausLieferungenund
LeistungensinddasErgebnisdesgutenGeschäftsverlaufsindenerstenneunMona
tendesJahres2010.DagegenhatteWaCkErimVorjahrinsbesonderedieVorräte
zurückgefahren,weildieProduktionsanlagenwegenderniedrigenKundennachfrage
nurunzureichendausgelastetwaren.

NeueAnzahlungenaufzukünftigePolysiliciumlieferungenhabendenBruttoCashflow
indenerstenneunMonatendesJahres2010erhöht.DieeingegangenenAnzahlungen
warenum29,5 Mio.€höheralsderAbbaudererhaltenenAnzahlungenausPolysilicium
lieferungenandieKunden.Im1.HalbjahrhattederAbbaunochdieZugängeaus
neuenKundenverträgenum31,2 Mio.€überstiegen.AuchdieindenübrigenPosten
ausgewiesenenVerbindlichkeitenausLieferungenundLeistungenhabendenoperati
venCashflowmit61,9 Mio.€positivbeeinflusst.FernerhatWaCkErseinenRückstel
lungen81,2 Mio.€zugeführt,imWesentlichenfürPensionenundSteuern.Dashatden
operativenCashflowebenfallsverbessert.

DerCashflowauslangfristigerInvestitionstätigkeitzeigtdieanhaltendhoheAktivität
desKonzernsimAusbauseinerProduktionsanlagensowiedieAkquisitiondesnorwe
gischenProduktionsstandortesHolladurchWaCkEr.ErlagimBerichtszeitraummit
478,7 Mio.€(Vorjahr602,8 Mio.€)projektbedingtum124,1 Mio.€unterdemWertdes
Vorjahres.DerErwerbdesStandortesHollaführteimSaldozueinemCashabflussin
Höhevon66,1 Mio.€.BeimErwerbwurden0,4 Mio.€anliquidenMittelnübernommen.
DerüberwiegendeTeilderrestlichenInvestitionenflossindenlaufendenAufbau
derPolysiliciumanlageundderzugehörigenInfrastrukturamStandortNünchritz.Im
VorjahreszeitraumwarderInvestitionsschwerpunktdieAnlagePoly8amStandort
Burghausen.

ImCashflowausInvestitionstätigkeitsindfernerGeldanlagenimWertvon40,8 Mio.€
enthalten.DabeihandeltessichumkurzfristigeCommercialPapersundTermingeld
anlagenmiteinerLaufzeitvonmehralsdreiMonaten.

DerNettocashflowalsSummeausCashflowderbetrieblichenGeschäftstätigkeitund
CashflowderlangfristigenInvestitionstätigkeitbeliefsichindenerstenneunMonaten
desJahres2010auf302,5 Mio.€(Vorjahr53,4 Mio.€).

ImCashflowausFinanzierungstätigkeithatsichvorallemdieAuszahlungderDivi
dendefürdasGeschäftsjahr2009inHöhevon59,6 Mio.€ausgewirkt.DieFinanz
verbindlichkeitensindimBerichtszeitraumnurgeringfügigum10,5 Mio.€(Vorjahr
189,4 Mio.€)gestiegen.ImVorjahrhatWaCkErSchuldscheindarleheninHöhevon
insgesamt180,0 Mio.€aufgenommen.

DieZahlungsmittelundZahlungsmitteläquivalentenahmenimVergleichzum
31.Dezember2009um217,7 Mio.€auf581,3 Mio.€zu.

/ 34 / Wacker Chemie AG, Q3/ 2010

/ Ertrags-, Vermögens- und Finanzlage



Ergebnisse der  
Geschäftsbereiche

1. Januar bis 30. September 2010

Mio.€ Q3 2010 Q32009 Veränderung
in%

9M 2010 9M2009 Veränderung
in%

WACKERSILICONES 

WACKERPOLyMERS 

WACKERBIOSOLUTIONS 

WACKERPOLySILICON 

SILTRONIC 

Zentralfunktionen/Sonstiges 

Konsolidierungen 

konzernumsatz 

421,3

225,8

37,0

349,5

280,4

39,6

– 84,1

1.269,5

  343,9

  200,2

  32,6

  268,6

  174,0

  37,9

  –70,7

  986,5

  22,5

  12,8

  13,5

  30,1

  61,2

  4,5

  19,0

  28,7

1.194,8

621,1

109,7

994,9

755,3

109,0

– 246,3

3.538,5

  913,7

  579,0

  76,3

  852,7

  453,1

  148,1

  –238,4

  2.784,5

  30,8

  7,3

  43,8

  16,7

  66,7

  –26,4

  3,3

  27,1

Umsatzerlöse

Mio.€ Q3 2010 Q32009 Veränderung
in%

9M 2010 9M2009 Veränderung
in%

WACKERSILICONES 

WACKERPOLyMERS 

WACKERBIOSOLUTIONS 

WACKERPOLySILICON 

SILTRONIC 

Zentralfunktionen/Sonstiges 

Konsolidierungen 

konzern-EBIT 

59,7

30,0

3,8

153,3

8,0

– 22,3

1,8

234,3

  46,1

  29,9

  2,6

  58,7

  –44,9

  –12,3

  2,8

  82,9

  29,5

  0,3

  46,2

  >100

  n.a.

  81,3

  –35,7

  >100

160,4

69,7

12,9

414,4

– 17,6

– 46,6

– 0,5

592,7

  65,9

  76,5

  5,9

  317,5

  –351,0

  –30,9

  3,5

  87,4

  >100

  –8,9

  >100

  30,5

  –95,0

  50,8

  n.a.

  >100

EBIT

Mio.€ Q3 2010 Q32009 Veränderung
in%

9M 2010 9M2009 Veränderung
in%

EBITder 
berichtspflichtigenSegmente

Zentralfunktionen/Sonstiges 

Konsolidierungen 

konzern-EBIT 

Finanzergebnis 

Ergebnis vor Steuern 

254,8

– 22,3

1,8

234,3

– 11,7

222,6

  92,4

  –12,3

  2,8

  82,9

  –6,6

  76,3

  >100

  81,3

  –35,7

  >100

  77,3

  >100

639,8

– 46,6

– 0,5

592,7

– 24,0

568,7

  114,8

  –30,9

  3,5

  87,4

  –20,0

  67,4

  >100

  50,8

  n.a.

  >100

  20,0

  >100

Überleitungsrechnung des Segmentergebnisses

Mio.€ Q3 2010 Q32009 Veränderung
in%

9M 2010 9M2009 Veränderung
in%

WACKERSILICONES 

WACKERPOLyMERS 

WACKERBIOSOLUTIONS 

WACKERPOLySILICON 

SILTRONIC 

Zentralfunktionen/Sonstiges 

Konsolidierungen 

konzern-EBITDA 

77,9

39,7

5,5

189,9

31,6

– 6,4

1,8

340,0

  69,4

  42,6

  4,0

  86,5

  –21,6

  0,3

  2,8

  184,0

  12,2

  –6,8

  37,5

  >100

  n.a.

  n.a.

  –35,7

  84,8

213,3

97,6

18,1

522,0

50,8

1,0

– 0,5

902,3

  134,3

  107,0

  9,2

  390,6

  –139,8

  7,1

  3,5

  511,9

  58,8

  –8,8

  96,7

  33,6

  n.a.

  –85,9

  n.a.

  76,3

EBITDA
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DerGeschäftsbereichWaCkErSILICONESkonnteseinenRekordumsatzausdem
2.Quartal2010imaktuellenBerichtszeitraumJulibisSeptember2010nochmalsstei
gern.Ererzielteim3.Quartal2010einenGesamtumsatzvon421,3 Mio.€(Vorjahr
343,9 Mio.€).Dassind23 ProzentmehralsimVorjahresquartalundknappvierProzent
mehralsimVorquartal(406,5 Mio.€).FürdenNeunMonatsZeitraumJanuarbisSep
temberaddierensichdieUmsatzerlösevonWaCkErSILICONESauf1.194,8 Mio.€(Vor
jahr913,7 Mio.€).Dassind31 ProzentmehralsimVorjahr.

DieKundennachfragewarimBerichtsquartalsehrlebhaft.EinhoherAuftragseingang
ausdemBaubereichsowieausderElektro,MaschinenbauundAutomobilindustrie
habendieNachfragenachSiliconproduktenindenüblicherweiseetwasschwächeren
SommermonatenaufeinemsehrhohenNiveaugehalten.NeueBestmarkenbeiAbsatz
undUmsatzmeldetderGeschäftsbereichauchbeipyrogenenKieselsäuren.Durch
schnittlichlagendieAbsatzmengenimBerichtsquartaletwa20 ProzentüberVorjahr.
BeieinzelnenProduktenhatderAbsatznochwesentlichstärkerzugenommen.Erstieg
teilweiseumbiszu50 Prozent.DamitwurdendieursprünglichenAbsatzerwartungen
fürdas3.Quartal2010deutlichüberschritten.DieAnlagenproduzierenanderAuslas
tungsgrenze.DieWachstumsimpulsekommendabeiausallenRegionenderWelt.

WaCkErSILICONEShatimDreiMonatsZeitraumJulibisSeptember2010einErgebnis
vorZinsen,SteuernundAbschreibungen(EBITDa)von77,9 Mio.€(Vorjahr69,4 Mio.€)
erzielt.DassindgutzwölfProzentmehralsimVorjahresquartalundentsprichteiner
EBITDaMargevon18,5 Prozent(Vorjahr20,2 Prozent).VorallemMengenzuwächseund
niedrigespezifischeHerstellkosten,aberauchgünstigeWährungseffektehabendas
EBITDavonWaCkErSILICONESim3.Quartal2010positivbeeinflusst.Gebremstwurde
dieErgebnisentwicklungdurchhöherePreisefürdenRohstoffMethanol.Dagegen
warSiliciummetalletwasgünstigeralsimVorjahr.RechnetmandieErgebnisseder
erstendreiQuartaledeslaufendenGeschäftsjahreszusammen,soergibtsichein
EBITDavon213,3 Mio.€(Vorjahr134,3 Mio.€)undeineEBITDaMargevon17,9 Prozent

wacker SilicoNeS

Mio.€ Q3 2010 Q32009 Veränderung
in%

9M 2010 9M2009 Veränderung
in%

Umsatzerlöse

Außenumsatz 

Innenumsatz 

Gesamtumsatz 

EBIT 

EBITMarge(%) 

Abschreibungen/ 
Zuschreibungen

EBITDA 

EBITDAMarge(%) 

Investitionen 

416,3

5,0

421,3  
59,7  
14,2

18,2

77,9  
18,5

90,9

  338,8

  5,1

  343,9

  46,1

  13,4

  23,3

  69,4

  20,2

  31,9

  22,9

  –2,0

  22,5

  29,5

  5,7

  –21,9

  12,2

  –8,4

  >100

1.181,4

13,4

1.194,8  
160,4  

13,4

52,9

213,3  
17,9

133,6

  900,0

  13,7

  913,7

  65,9

  7,2

  68,4

  134,3

  14,7

  59,5

  31,3

  –2,2

  30,8

  >100

  86,1

  –22,7

  58,8

  21,8

  >100

Stichtag 30.09.2010 30.06.2010 30.09.2010 31.12.2009

AnzahlderMitarbeiter  3.848   3.650   5,4 3.848   3.873   –0,6

WACkEr SILICONES
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(Vorjahr14,7 Prozent).UmdenansteigendenRohstoffpreisenundderhohenNach
frageRechnungzutragen,hatWaCkErSILICONESmitWirkungzum15.Oktober2010
diePreisefürpyrogeneKieselsäuren(MarkennamehDk®)umbiszuzehnProzent
angehoben.

DieInvestitionenbeiWaCkErSILICONESbeliefensichim3.Quartal2010auf90,9 Mio.€
(Vorjahr31,9 Mio.€).HierinenthaltenistderKaufpreisvon66,5 Mio.€fürdenErwerb
einerSiliciummetallproduktionamStandortHollavondernorwegischenFESILGroup.
DiebereitsimBerichtzum2.Quartal2010erläuterteTransaktionkonntezum1.Juli2010
erfolgreichabgeschlossenwerden.DieAnzahlderMitarbeiterbeiWaCkErSILICONES
hatsichdadurchum129erhöht.DieIntegrationdesStandortesindenGeschäfts
bereichhatimBerichtsquartalguteFortschrittegemacht.IndenerstenneunMona
tendeslaufendenJahressummierensichdieInvestitionenauf133,6 Mio.€(Vorjahr
59,5 Mio.€).

UmseinePräsenzunddieWertschöpfungsketteimWachstumsmarktAsienweiterzu
stärken,hatWaCkErnachAbschlussderBerichtsperiodeimOktobervonderHenkel
Technologies(Korea)Ltd.fürrundsiebenMio.€diekoreanischeSiliconMarkeLucky
Siliconeerworben.WaCkErübernimmtimRahmenderAkquisitiondieRechteander
MarkeLuckySiliconesowiedieProduktionsanlageninJincheoneinschließlich
derzugehörigenLiegenschaften.ZusätzlichwirdWaCkErauchdiezudemGeschäft
gehörendenVorräteundForderungenerwerben,derenWertvoraussichtlichbei
etwaachtMio.€liegt.Dierund40MitarbeiteramStandortwerdenweiterbeschäftigt.
DerVollzugderTransaktion,derdiezuständigenKartellbehördennochzustimmen
müssen,wirdim4.Quartal2010erwartet.UnterderBezeichnungLuckySiliconewerden
vorallemSilicondichtstoffeproduziertundvermarktet,dieunteranderemimBau
bereicheingesetztwerden.HenkelTechnologiesKoreaerwirtschaftetemitLucky
SiliconeProduktenimvergangenenJahreinenUmsatzvonrund20 Mio.€.

EbenfallsimOktoberhatWaCkEramchinesischenStandortZhangjiagangeineneue
ProduktionsanlagefürSiliconpolymereoffiziellinBetriebgenommen.InderAnlage
werdensowohlverschiedeneZwischenstoffealsauchfertigeSiliconproduktewiezum
BeispielÖlehergestellt.SievervollständigtdieWertschöpfungskettevonWaCkErin
ChinaundistdamiteinwichtigerBausteinfürdieintegrierteSiliconproduktionam
StandortZhangjiagang.DieInvestitionenfürdieneueAnlagebelaufensichaufrund
30 Mio.€.

Zum30.September2010beschäftigteWaCkErSILICONES3.848(30.06.2010:3.650)
Mitarbeiter.
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DerGeschäftsbereichWaCkErPOLYMErSerzielteim3.Quartal2010einenGesamtum
satzinHöhevon225,8 Mio.€(Vorjahr200,2 Mio.€)undverbessertesichdamitgegen
überdemVergleichszeitraumdesVorjahresumrund13Prozent.Auchgegenüberdem
2.Quartal2010(224,6Mio.€)konnteWaCkErPOLYMErSnochmalsleichtzulegen.Der
UmsatzanstiegresultiertinersterLinieausMengensteigerungenbeiDispersionspul
vernundDispersionen.DieAbsatzmengenlagenjenachProduktgruppeumetwa
5bis15ProzentüberdenWertendesVorjahres.AuchbeiWaCkErPOLYMErSbliebdie
sonstüblichesaisonaleAbschwächungindenSommermonatenweitgehendausund
dieNachfragederfürdiesenGeschäftsbereichbesonderswichtigenBauindustrieauf
einemhohenNiveau.AmhöchstenwarendieZuwachsrateninAsien.Indenbisheri
genneunMonatendesaktuellenGeschäftsjahressummierensichdieUmsatzerlöse
auf621,1 Mio.€(Vorjahr579,0 Mio.€).DassindgutsiebenProzentmehralsimVorjahr.

TrotzhöhererAbsatzmengenundstabilerPreiselagdasEBITDavonWaCkErPOLYMErS
im3.Quartal2010mit39,7 Mio.€(Vorjahr42,6 Mio.€)umknappsiebenProzentunter
demWertdesVorjahres.Gegenüberdem2.Quartal2010(37,8 Mio.€)hatderGeschäfts
bereichseinEBITDaaberumfünfProzentgesteigert.FürdasBerichtsquartalergibt
sichdamiteineEBITDaMargevon17,6 Prozent(Vorjahr21,3 Prozent).DieimVergleich
zumVorjahrdeutlichhöherenEthylenpreisehabendieErgebnisentwicklungvon
WaCkErPOLYMErSbeeinträchtigt.FürdenNeunMonatsZeitraumJanuarbisSeptem
ber2010ergibtsicheinEBITDavon97,6 Mio.€(Vorjahr107,0 Mio.€).DassindneunPro
zentwenigeralsimVorjahr.DieEBITDaMargefürdenNeunMonatsZeitraumbeträgt
15,7 Prozent(Vorjahr18,5 Prozent).

UmdiesteigendenRohstoffkostenauszugleichen,hatWaCkErPOLYMErSmitWirkung
zum15.Oktober2010inEuropadiePreisefürDispersionenderMarkenVINNaPaS®und
VINNOL®erhöht.DiePreissteigerungenbetragenbiszu50€bzw.100€proTonne,soweit
bestehendeKundenverträgedieszulassen.Zum1.November2010wurdenauchdie
PreisefürVINNaPaS®DispersionspulverumfünfbissiebenProzentangehoben.

wacker PolymerS

Mio.€ Q3 2010 Q32009 Veränderung
in%

9M 2010 9M2009 Veränderung
in%

Umsatzerlöse

Außenumsatz 

Innenumsatz 

Gesamtumsatz 

EBIT 

EBITMarge(%) 

Abschreibungen/ 
Zuschreibungen

EBITDA 

EBITDAMarge(%) 

Investitionen 

220,4

5,4

225,8  
30,0  
13,3

9,7

39,7  
17,6

3,1

  196,1

  4,1

  200,2

  29,9

  14,9

  12,7

  42,6

  21,3

  5,0

  12,4

  30,9

  12,8

  0,3

  –10,7

  –23,6

  –6,8

  –17,4

  –38,0

605,3

15,8

621,1  
69,7  
11,2

27,9

97,6  
15,7

8,1

  571,5

  7,5

  579,0

  76,5

  13,2

  30,5

  107,0

  18,5

  31,6

  5,9

  >100

  7,3

  –8,9

  –15,1

  –8,5

  –8,8

  –15,0

  –74,4

Stichtag 30.09.2010 30.06.2010 30.09.2010 31.12.2009

AnzahlderMitarbeiter  1.371   1.361   0,7 1.371   1.362   0,7
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WaCkErPOLYMErSinvestierteim3.Quartal20103,1 Mio.€(Vorjahr5,0 Mio.€).Inden
erstenneunMonatendesJahressummierensichdieInvestitionenauf8,1 Mio.€(Vor
jahr31,6 Mio.€).

AnfangJulibegannWaCkErinChinamitdemVertriebvonVinylacetatEthylenCo
polymerDispersionen(VaEDispersionen)auslokalerHerstellung.Dervollintegrierte
StandortNanjingproduziertdiegesamteProduktpalettevonVaECopolymerDisper
sionenbishinzuDispersionspulvern.DieseProduktekommenunterandereminder
Bau,BeschichtungsundKlebstoffindustriezumEinsatz.DieProduktionskapazität
fürDispersionenamStandortNanjingbeträgtderzeitrund50.000Jahrestonnen.
WaCkErkannvonNanjingausdieBedürfnissederlokalenMärkteinAsiennochbes
serbedienenundstärktseinePositionalsAnbietervonhochwertigenBindemitteln
undpolymerenAdditiveninChina.

ImGeschäftsbereichWaCkErPOLYMErSwarenzum30.September20101.371
(30.06.2010:1.361)Mitarbeiterbeschäftigt.
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wacker bioSolutioNS

DankeinerhohenNachfrageinallenProduktsegmentenerhöhteWaCkErBIOSOLUTIONS
imBerichtszeitraumseinenGesamtumsatzgegenüberdemVorjahresquartalum
knapp14 Prozentauf37,0 Mio.€(Vorjahr32,6 Mio.€).Im2.Quartal2010hatteder
GeschäftsbereichUmsatzerlösevon38,3 Mio.€erzielt.IndenerstenneunMonaten
deslaufendenGeschäftsjahresüberschrittderUmsatzvonWaCkErBIOSOLUTIONS
erstmalsdieGrenzevon100 Mio.€.ErlagzumEndedesMonatsSeptembermit
109,7 Mio.€(Vorjahr76,3 Mio.€)um44 ProzentüberdemVergleichswertdesJahres
2009.DieserAnstiegresultiertmaßgeblichdaraus,dassbiszumEndedes1.Halb
jahres2009dasGeschäftmitKaugummirohmassenochimGeschäftsbereichWaCkEr
POLYMErSgeführtwordenist.

ImGeschäftmitKaugummirohmassehabensichdieAbsatzmengengegenüberdem
VorjahrumetwaelfProzenterhöht.ErheblichüberVorjahrlagendiePreisefürAcetyl
aceton.AuchbeiCysteinundCyclodextrinensowiebeiPharmaproteinenverzeichnete
WaCkErBIOSOLUTIONSwieerwartetdeutlicheUmsatzzuwächsegegenüberdemVorjahr.

WaCkErBIOSOLUTIONSerwirtschafteteim3.Quartal2010einEBITDavon5,5Mio.€(Vor
jahr4,0 Mio.€).DerGeschäftsbereichverbessertedadurchseineEBITDaMargevon
12,3 ProzentimVergleichszeitraumdesVorjahresaufnunmehr14,9 Prozent.Fürdie
erstenneunMonatedesGeschäftsjahres2010ergibtsicheinkumuliertesEBITDavon
18,1 Mio.€(Vorjahr9,2 Mio.€)undeineEBITDaMargevon16,5 Prozent(Vorjahr12,1 Pro
zent).AuchhierberuhtderAnstieggegenüberdemVorjahrmaßgeblichdarauf,dass
biszumEndedes1.Halbjahres2009dasGeschäftmitKaugummirohmassenochim
GeschäftsbereichWaCkErPOLYMErSgeführtwordenist.

DasInvestitionsvolumenvonWaCkErBIOSOLUTIONSbeliefsichimBerichtszeitraum
auf1,3 Mio.€(Vorjahr1,9 Mio.€).ImNeunMonatsZeitraumJanuarbisSeptember2010
summiertensichdieInvestitionenauf5,2 Mio.€(Vorjahr8,5 Mio.€).

DerGeschäftsbereichWaCkErBIOSOLUTIONSbeschäftigtezumStichtag30.September
2010352(30.06.2010:355)Mitarbeiter.

Mio.€ Q3 2010 Q32009 Veränderung
in%

9M 2010 9M2009 Veränderung
in%

Umsatzerlöse

Außenumsatz 

Innenumsatz 

Gesamtumsatz 

EBIT 

EBITMarge(%) 

Abschreibungen/ 
Zuschreibungen

EBITDA 

EBITDAMarge(%) 

Investitionen 

35,4

1,6

37,0  
3,8  

10,3

1,7

5,5  
14,9

1,3

  31,8

  0,8

  32,6

  2,6

  8,0

  1,4

  4,0

  12,3

  1,9

  11,5

  100

  13,5

  46,2

  28,7

  21,4

  37,5

  21,1

  –31,6

106,0

3,7

109,7  
12,9  
11,8

5,2

18,1  
16,5

5,2

  72,6

  3,7

  76,3

  5,9

  7,7

  3,3

  9,2

  12,1

  8,5

  46,0

  0,3

  43,8

  >100

  52,1

  57,6

  96,7

  36,8

  –38,8

Stichtag 30.09.2010 30.06.2010 30.09.2010 31.12.2009

AnzahlderMitarbeiter  352   355   –0,8 352   344   2,3

WACkEr BIOSOLUTIONS
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wacker PolySilicoN

BeiWaCkErPOLYSILICONentwickeltensichAbsatz,UmsatzundErtragim3.Quartal
2010weiteraufRekordniveau.DerGeschäftsbereichverbesserteseinUmsatzvolumen
gegenüberdemVergleichszeitraumdesVorjahresum30 Prozentauf349,5 Mio.€(Vor
jahr268,6 Mio.€).Gegenüberdem2.Quartal2010(321,5 Mio.€)stiegderUmsatzum
fastneunProzent.ImNeunMonatsZeitraumJanuarbisSeptember2010erzielte
WaCkErPOLYSILICONeinUmsatzvolumenvon994,9 Mio.€(Vorjahr852,7 Mio.€).Das
sindfast17 ProzentmehralsimVergleichszeitraumdesVorjahres.

WaCkErPOLYSILICONkonnteim3.Quartal2010seineProduktionsmengengegenüber
demVorjahrumgut50 Prozentsteigern.Wesentlichdazubeigetragenhatdieneue
AnlagePoly8,dieseitdem2.Quartal2010mitvollerNennkapazitätinBetriebist.
AußerdemkonntendieMengendurchtechnologischeVerbesserungenweitererhöht
werden.DeshalbhatderGeschäftsbereichimSeptemberseinProduktionszielfürdas
Jahr2010vonmehrals24.000TonnenpolykristallinemReinstsiliciumaufjetztetwa
29.000Tonnenangehoben.AlleAnlagenindiesemGeschäftsbereichfahrenderzeit
unterVolllast.SowohlimPhotovoltaikalsauchimHalbleitermarktbliebdieNach
fragenachPolysiliciumweiterhinaufsehrhohemNiveau.DieMarktpreisefürPolysili
ciumsindimBerichtsquartalimVergleichzum2.Quartal2010leichtgestiegen.

DasEBITDahatWaCkErPOLYSILICONgegenüberdemVorjahresquartalmehralsver
doppelt.Mit189,9 Mio.€(Vorjahr86,5 Mio.€)lagesum120 ProzentüberdemVor
jahreswert.ImVergleichzum2.Quartal2010(174,6 Mio.€)hatsichderBereichnoch
malsumrundneunProzentgesteigert.DieEBITDaMargebliebimBerichtsquartal
weiterhinaufeinemsehrhohenNiveau.SielagimZeitraumJulibisSeptember2010
bei54,3 Prozentnach32,2 Prozentim3.Quartal2009und54,3 Prozentim2.Quartal
2010.ImVorjahrhattenSonderaufwendungeninHöhevon51,9 Mio.€ausderBeendi
gungdesGemeinschaftsunternehmensWaCkErSChOTTSolardieErgebnisentwick
lungvonWaCkErPOLYSILICONbelastet.DasEBITDadesGeschäftsbereichssummiert

Mio.€ Q3 2010 Q32009 Veränderung
in%

9M 2010 9M2009 Veränderung
in%

Umsatzerlöse

Außenumsatz 

Innenumsatz 

Gesamtumsatz 

EBIT 

EBITMarge(%) 

Abschreibungen/ 
Zuschreibungen

EBITDA 

EBITDAMarge(%) 

Investitionen 

303,4

46,1

349,5  
153,3  

43,9

36,6

189,9  
54,3

74,8

  230,2

  38,4

  268,6

  58,7

  21,9

  27,8

  86,5

  32,2

  105,7

  31,8

  20,0

  30,1

  >100

  >100

  31,7

  >100

  68,7

  –29,2

852,1

142,8

994,9  
414,4  

41,7

107,6

522,0  
52,5

198,8

  741,2

  111,5

  852,7

  317,5

  37,2

  73,1

  390,6

  45,8

  341,1

  15,0

  28,0

  16,7

  30,5

  11,9

  47,2

  33,6

  14,5

  –41,7

Stichtag 30.09.2010 30.06.2010 30.09.2010 31.12.2009

AnzahlderMitarbeiter  1.766   1.698   4,0 1.766   1.600   10,4

WACkEr POLySILICON
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sichindenerstendreiQuartalendesJahres2010auf522,0 Mio.€(Vorjahr390,6 Mio.€).
DasentsprichteinerEBITDaMargevon52,5 Prozent(Vorjahr45,8 Prozent).

DiestarkeNachfragenachPolysiliciumundsteigendeMarktpreisebegünstigender
zeitdenAbschlussvonMehrjahresverträgenmitKundenvorauszahlungen.ZumEnde
desBerichtsquartalswarendiefürdaslaufendeJahrunddiekommendenbeiden
JahregeplantenProduktionsmengenfastvollständigverkauft.Auchfür2013ist
bereitsderGroßteildergeplantenProduktionvertraglichfixiert,einschließlichder
MengenausderimBaubefindlichenAnlageamStandortNünchritz.

ImMittelpunktderInvestitionstätigkeitdesGeschäftsbereichesstandim3.Quartal
derAufbauderneuenAnlagePoly9inNünchritz,derweiterhinnachPlanverläuft.
WaCkErPOLYSILICONrechnetmitdemBeginnderProduktionnochvorEndedeskom
mendenJahres.InsgesamtbeliefensichdieInvestitionenimBerichtszeitraumauf
74,8 Mio.€(Vorjahr105,7 Mio.€)undaddiertensichfürdieneunMonateJanuarbis
September2010auf198,8 Mio.€(Vorjahr341,1 Mio.€).Am15.September2010hatdie
EUKommissionbekanntgegeben,dasssieeineregionaleInvestitionsbeihilfeinHöhe
von97,5 Mio.€fürdiePolysiliciumanlageinNünchritzgenehmigthat.DieseFörder
mittelwerdenentsprechenddemInvestitionsfortschrittabgerufen.

DerGeschäftsbereichWaCkErPOLYSILICONbeschäftigtezumStichtag30.September
20101.766(30.06.2010:1.698)Mitarbeiter.
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SiltroNic

Siltronichatim3.Quartal2010ihrepositiveUmsatzundErgebnisentwicklungfort
gesetzt.DerGesamtumsatzbeliefsichimBerichtsquartalauf280,4 Mio.€(Vorjahr
174,0 Mio.€).DasisteinPlusvon61 Prozent.AuchdieUmsatzentwicklungimlaufen
denGeschäftsjahrzeigtmit219,1 Mio.€im1.Quartal2010und255,8 Mio.€im2.Quartal
2010einenkontinuierlichenAufwärtstrend.AddiertmandieUmsatzerlösefürdie
erstendreiQuartaledesaktuellenGeschäftsjahres,soergibtsicheinVolumenvon
755,3 Mio.€(Vorjahr453,1 Mio.€).DasentsprichteinerSteigerungum67 Prozent.

DieAbsatzmengenvonSiltroniclagenimBerichtsquartalrund30 Prozentüberdem
VergleichswertdesVorjahres.DieEquipmentkapazitätistgegenwärtigmitknapp
80 Prozentausgelastet.AuchdiePreisewarenim3.Quartal2010insgesamthöherals
imVorjahr.BesondersstarkwarderAnstiegbeikleinerenDurchmessern,vorallem
beiepitaxiertenScheiben.PositiveWechselkurseffektehabendieGeschäftsentwick
lungzusätzlichbegünstigt.SiltronicverzeichneteinallenRegioneneinenspürbaren
Umsatzzuwachs,amdeutlichsteninAsien.InderRegionAsienPazifikinklusiveJapan
erwirtschaftetSiltronicderzeitetwa60 ProzentseinesUmsatzvolumens.

Siltronichatim3.Quartal2010ihrenErtragweiterausgebautundeinEBITDavon
31,6 Mio.€(Vorjahr–21,6 Mio.€)erzielt.ImVergleichszeitraumdesVorjahreswies
SiltronicnochVerlusteaus,hatteaberbereitsim1.Quartal2010einpositivesEBITDa
erwirtschaftet.ErstmalsseitsiebenQuartalenzeigtSiltronicaucheinpositivesEBIT
inHöhevon8,0 Mio.€undhatdamiteinenwichtigenMeilensteinaufihremWegzu
besserenErtragswertenerreicht.DieEBITDaMargebetrugimBerichtszeitraum11,3 Pro
zentnach–12,4 Prozentim3.Quartal2009und7,0 Prozentim2.Quartal2010.Fürdie
neunMonateJanuarbisSeptember2010liegtdasEBITDavonSiltronicbei50,8 Mio.€
(Vorjahr–139,8 Mio.€).DamiterrechnetsichfürdieerstendreiQuartaledeslaufenden
GeschäftsjahreseineEBITDaMargevon6,7 Prozent(Vorjahr–30,9 Prozent).

Mio.€ Q3 2010 Q32009 Veränderung
in%

9M 2010 9M2009 Veränderung
in%

Umsatzerlöse

Außenumsatz 

Innenumsatz 

Gesamtumsatz 

EBIT 

EBITMarge(%) 

Abschreibungen/ 
Zuschreibungen

EBITDA 

EBITDAMarge(%) 

Investitionen 

278,5

1,9

280,4  
8,0  
2,9

23,6

31,6  
11,3

14,0

  173,1

  0,9

  174,0

  –44,9

  –25,8

  23,3

  –21,6

  –12,4

  12,7

  60,9

  >100

  61,2

  n.a.

  n.a.

  1,3

  n.a.

  n.a.

  10,2

750,9

4,4

755,3  
– 17,6  

– 2,3

68,4

50,8  
6,7

37,8

  450,9

  2,2

  453,1

  –351,0

  –77,5

  211,2

  –139,8

  –30,9

  53,3

  66,5

  >100

  66,7

  –95,0

  –97,0

  –67,6

  n.a.

  n.a.

  –29,1

Stichtag 30.09.2010 30.06.2010 30.09.2010 31.12.2009

AnzahlderMitarbeiter  4.985   5.026   –0,8 4.985   5.096   –2,2
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DasInvestitionsvolumenvonSiltronicbeliefsichimBerichtsquartalauf14,0 Mio.€
(Vorjahr12,7 Mio.€)undaddiertesichfürdenNeunMonatsZeitraumJanuarbisSep
tember2010auf37,8 Mio.€(Vorjahr53,3 Mio.€).DieMittelflossenimWesentlichenin
Maßnahmen,diedazudienen,dieWaferproduktionandentechnologischenFort
schrittinderHalbleiterindustrieanzupassen.

Siltronicbeschäftigtezum30.September20104.985(30.06.2010:5.026)Mitarbeiter.
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Sonstiges

Derunter„Sonstiges“erfassteUmsatzbeliefsichimBerichtszeitraumJulibisSep
tember2010auf39,6 Mio.€(Vorjahr37,9 Mio.€).DasEBITDaimSonstigenlagim
3.Quartal2010bei–6,4 Mio.€(Vorjahr0,3 Mio.€).FürdenNeunMonatsZeitraum
JanuarbisSeptember2010weistderWaCkErKonzernunter„Sonstiges“einenkumu
liertenUmsatzvon109,0 Mio.€(Vorjahr148,1 Mio.€)undeinEBITDavon1,0 Mio.€
(Vorjahr7,1 Mio.€)aus.
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Der WACKER-konzern hat die Auswirkungen der globalen Wirtschaftskrise hinter 
sich gelassen und kann seine Wachstumschancen nutzen

DerAufschwungderWeltwirtschafthatinallenRegionenundinallenGeschäfts
bereichendesKonzernsdazugeführt,dassimBerichtszeitraumdieNachfragenach
WaCkErProduktensehrhochwarunddieProduktionsanlagengutausgelastetwaren.
DadurchbliebendiespezifischenHerstellungskostenaufeinemniedrigenNiveau,
wasdieErtragskraftderGeschäftsaktivitätenvonWaCkErgestärkthat.

DieanhaltendhoheNachfragederKundennachWaCkErProduktenbietetguteVor
aussetzungen,umspeziellindenChemiebereichenPreiserhöhungenamMarkt
durchzusetzen,soweitbestehendeVerträgedieszulassen.WaCkErhatbereitsim
September2010fürmehrereProduktebzw.ProduktgruppenPreisanpassungenange
kündigt,dieseitMitteOktoberumgesetztwerden.GeradederGeschäftsbereich
WaCkErPOLYMErSversucht,demAnstiegderEthylenpreiseindenvergangenen
MonatendurchPreiserhöhungenentgegenzuwirken.ImGeschäftsbereichWaCkEr
SILICONEShatsichderAuftragsbestandimBerichtsquartalweitererhöht.

DiestarkeNachfragenachPolysiliciumundsteigendeMarktpreisebegünstigen
derzeitimGeschäftsbereichWaCkErPOLYSILICONdenAbschlussvonMehrjahresver
trägenmitKundenvorauszahlungen.SowarenzumEndedesBerichtsquartalsdie
fürdaslaufendeJahrunddiekommendenbeidenJahregeplantenProduktionsmen
genbereitsfastvollständigverkauft.Auchfür2013istbereitsderGroßteildergeplan
tenProduktionvertraglichfixiert,einschließlichderMengenausderimBaubefind
lichenAnlageamStandortNünchritz.

ObSiltronicauchim4.Quartal2010vonsteigendenPreisenfürseineProdukteprofi
tierenkann,hängtmaßgeblichvonderweiterenEntwicklungderNachfrageab.Das
MarktforschungsinstitutGartnerDataquestgehtinseineraktuellenPrognosedavon
aus,dassderweltweiteAbsatznachverkaufterWaferflächeimZeitraumOktoberbis
Dezember2010um3,5 ProzentunterdemWertdesVorquartalsliegenwird.

RegionaleWachstumschancenbestehenfürdenWaCkErKonzernvoralleminAsien.
UmdiesePotenzialezunutzen,hatWaCkErimOktoberinJincheon(Korea)eine
SilicondichtstoffproduktionvonHenkelTechnologies(Korea)erworben.Diedorther
gestelltenProduktegehenvoralleminBauanwendungen.DieimOktober2010in
Zhangjiagang(China)inBetriebgenommeneAnlagefürSiliconpolymereundöleliefert
zusätzlicheProduktmengen,mitdenenderWaCkErKonzerndieNachfrageseinerchi
nesischenKundenbedienenkann.

AufderBeschaffungsseitescheintdieGefahreinesüberdurchschnittlichenAnstiegs
derKostenfürRohstoffeimJahr2010begrenzt.FürdieFolgejahrewerdenPreis
steigerungenvorallembeiderEnergieundbeiSiliciummetallerwartet.WaCkEr
gehtdavonaus,dassdieRohstoffundEnergiepreisebiszumEndedeslaufenden
GeschäftsjahresimWesentlichenaufdemderzeitigenNiveaubleibenwerden.

MitdemErwerbeinerSiliciummetallproduktionvondernorwegischenFESILGroupam
StandortHollahatWaCkErdieChancegenutzt,sichbeieinemseinerwichtigsten
RohstoffeunabhängigervondenPreisschwankungenandenRohstoffmärktenzu

Risiken und Chancen
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machenunddieeigeneVersorgungssicherheitinZeitenhoherNachfragezuverbes
sern.MiteinerProduktionskapazitätvonrund50.000TonnenproJahrsindetwaein
DritteldesjährlichenSiliciummetallbedarfsvonWaCkErabgedeckt.MitderInbetrieb
nahmederzweitenAusbaustufederSiloxanproduktionamStandortZhangjiagang
(China),diefürMitteNovember2010geplantist,stehenWaCkErzusätzlicheSiloxan
mengenauslokalerProduktionfürseineSiliconherstellungzurVerfügung.DerKon
zernbetreibtdieseAnlageineinemGemeinschaftsunternehmenmitDowCorning.

UmdieFinanzierungseinerWachstumsstrategieabzusichern,verfügtWaCkErneben
demlaufendenMittelzuflussausdemoperativenGeschäftüberausreichendhohe
ungenutzteKreditlinien.HinzukommtdiesehrgutefinanzielleVerfassungdesUnter
nehmens.BeidenNettofinanzschulden(SaldovonLiquiditätundkurzundlangfristi
genFinanzschulden)weistderWaCkErKonzernzumStichtag30.September2010ein
Guthabenvon152 Mio.€aus.Die finanzwirtschaftlichen risiken, denen das Unternehmen ausgesetzt ist, 

sind im Geschäftsbericht 2009 auf den Seiten 118 – 120 ausführlich beschrieben.

DerEuroistindenvergangenenWochengegenüberdemUSDollarwiederdeutlich
stärkergeworden.DeraktuelleWechselkursliegtderzeitklarüberdemDurch
schnittskursdes3.Quartals2010von1,29 USDollarjeEuro.WaCkErgehtdavonaus,
dassderEurobiszumEndedesGeschäftsjahres2010unddarüberhinausseineaktu
elleStärkebeibehaltenwird.BeiseinenMaßnahmenzurAusweitungderWährungs
sicherungdesoperativenGeschäftsfürdieJahre2011und2012hatdasUnternehmen
diesenTrendbereitsberücksichtigt.SubstanzielleAbweichungeninderUmsatzund
ErgebnisentwicklungdesGeschäftsjahres2010aufGrundveränderterWährungspa
ritätenerwartetWaCkErnicht.

AuchwenndieDynamikdeswirtschaftlichenAufschwungsindennächstenMonaten
etwasnachlassenwird,bleibendieAuftriebskräfteintaktunddieMarktverhältnisse
günstig.UnwägbarkeitenundRisikenfürdieKonjunkturergebensichausdernach
wievorwenigstabilenSituationandenFinanzundKapitalmärkten.Auchdieaktuelle
politischeDiskussionüberdieinternationalenWährungsparitätensowiedieanhal
tendeVerschuldungderöffentlichenHaushaltekönntendiezukünftigeEntwicklung
derWeltwirtschaftbeeinträchtigen.

Die spezifischen risiken in den einzelnen Geschäftsbereichen, Marktsegmenten und Absatzregionen sowie die 

Maßnahmen, die der  WACkEr-konzern ergreift, um diese risiken zu begrenzen, sind im aktuellen Geschäfts-

bericht für das Geschäftsjahr 2009 auf den Seiten 113 – 123 ausführlich beschrieben.

AuchheutesindfürdenVorstandkeineeinzelnenoderaggregiertenRisikenzuerken
nen,diedieFortführungdesUnternehmensmaßgeblichgefährdenkönnten.Der
WaCkErKonzernhatindenzurückliegendenMonatengezielteMaßnahmenumge
setzt,umseineKostenstrukturennachhaltigzuverbessern,dieFlexibilitätundKunden
orientierungindenGeschäftsbereichenzuerhöhenundseineKapazitäteninwachs
tumsstarkenMärktenundProduktsegmentenauszubauen.Deshalbsiehtsichdas
Unternehmenstrategischundfinanziellunverändertgutaufgestellt,umdieChancen
zunutzen,diesichihmbieten.
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UmseinePräsenzunddieWertschöpfungsketteimWachstumsmarktAsienweiterzu
stärken,hatWaCkErnachAbschlussderBerichtsperiodeimOktobervonderHenkel
Technologies(Korea)Ltd.diekoreanischeSiliconMarkeLuckySiliconeerworben.
WaCkErübernimmtimRahmenderAkquisitiondieRechteanderMarkeLuckySilicone
sowiedieProduktionsanlageninJincheoneinschließlichderzugehörigenLiegen
schaftenzueinemPreisvonrundsiebenMio.€.ZusätzlichwirdWaCkErauchdiezu
demGeschäftgehörendenVorräteundForderungenerwerben.DerenWertliegtbei
voraussichtlichrundachtMio.€.Dierund40MitarbeiteramStandortwerdenweiter
beschäftigt.DerVollzugderTransaktion,derdiezuständigenKartellbehördennoch
zustimmenmüssen,wirdim4.Quartal2010erwartet.UnterderBezeichnungLucky
SiliconewerdenvorallemSilicondichtstoffeproduziertundvermarktet,dieunter
anderemimBaubereicheingesetztwerden.HenkelTechnologiesKoreaerwirtschaf
tetemitLuckySiliconeProduktenimvergangenenJahreinenUmsatzvonrund
20 Mio.€.

Am5.Oktober2010hatWaCkErinsgesamt136Mio.€aufgenommeneSchuldschein
darlehenzumnächstfälligenZinsterminimDezember2010vorzeitiggekündigt.Der
KonzernoptimiertaufdieseWeiseseineLiquiditätsundFinanzierungsrelation.

Ereignisse nach  
dem Bilanzstichtag
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Ausblick und Prognose

Die Weltwirtschaft bleibt auf moderatem Wachstumskurs
NachteilweisekräftigenWachstumsimpulsenim1.Halbjahr2010verläuftdiekonjunk
turelleEntwicklungderWeltwirtschaftzumJahresendeunddarüberhinausinetwas
ruhigerenBahnen.DerWirtschaftsaufschwungverliertanDynamik,aberdieWachs
tumskräftebleibenintakt.

SoprognostiziertderInternationaleWährungsfonds(IWF)fürdasGesamtjahr2010
einenAnstiegderWeltwirtschaftsleistungum4,8Prozentundfür2011einWachstum
von4,2 Prozent.1ZudieserEntwicklungwerdennachdenBerechnungendesIWFdie
EntwicklungsundSchwellenländermiteinerSteigerungihrerWirtschaftsleistungum
7,1 Prozent(2010)bzw.6,4 Prozent(2011)beitragen.FürdieIndustrienationenwerden
Wachstumsratenvon2,7 Prozent(2010)und2,2 Prozent(2011)erwartet.IndenUSasagt
derIWFeinWirtschaftswachstumvon2,6 ProzentimlaufendenJahrundvon2,2 Pro
zentimkommendenJahrvoraus.ChinawirdseineWirtschaftsleistunglautIWFindie
semJahrum10,5 ProzentundimkommendenJahrum9,6 Prozentsteigern.

DieführendendeutschenWirtschaftsforschungsinstituterechneninihreraktuellen
HerbstprognosemiteinemAnstiegderWeltproduktionum3,7 ProzentindiesemJahr
undum2,8 ProzentimkommendenJahr.2DerWelthandelsollimJahr2011um6,8 Pro
zentzunehmenundsichdamitimDurchschnittdervergangenenzweiJahrzehnte
bewegen.FürdenEuroraumerwartendieKonjunkturforscherinihremHerbstgutach
teneinenAnstiegdesBruttoinlandsproduktsum1,6 Prozentin2010undum1,3 Pro
zentin2011.WachstumsspitzenreitersolldabeiDeutschlandsein.DieKonjunkturfor
scherrechnenhierzulandemiteinemWachstumvon3,5 ProzentimJahr2010undvon
2,0 ProzentimnächstenJahr.

DerTrendzumoderatemWachstumwirdauchdiefürdenWaCkErKonzernrelevanten
MärkteundBranchenwieChemie,Bau,HalbleiterundSolarprägen.Diechemische
IndustrieinDeutschlandwirdnachAuskunftihresBranchenverbandesVCIindiesem
JahrihrenUmsatzum18 Prozentsteigern.3EinePrognosedesVCIfürdasJahr2011
stehtderzeitnochaus.DieweltweiteNachfragenachSiliciumwafernwirdnachden
aktuellenPrognosendesMarktforschungsinstitutesGartnerDataquestimJahr2010
umüber38 ProzentundimJahr2011um3,2 Prozentansteigen.4FürdieSolarindustrie
rechnendieAnalystenderInvestmentbankUBSfürdaslaufendeJahrmiteinerneu
installiertenPhotovoltaikleistungvonmehrals16 Gigawatt.5ImJahr2011solldieneu
installiertePhotovoltaikleistungumgut17 Prozentaufüber19 Gigawattwachsen.

Die positive Geschäftsentwicklung des  WACKER-konzerns wird sich auf 
hohem Niveau fortsetzen

InAnbetrachtderaktuellenWirtschaftsentwicklungundprognosenrechnetder
WaCkErKonzernmiteineranhaltendlebhaftenKundennachfrageundAbsatzentwick
lunginallenseinenGeschäftsbereichen.HoheAuftragsbeständelassenauchüber

1  International Monetary Fund, World Economic Outlook October 2010: Recovery, Risk, and Rebalancing, Washington, Oktober 2010
2  Projektgruppe Gemeinschaftsdiagnose / ifo-Institut für Wirtschaftsforschung München, Gemeinschaftsdiagnose Herbst 2010: 

Deutschland im Aufschwung – Wirtschaftspolitik vor wichtigen Entscheidungen, München, 14. Oktober 2010
3  Verband der Chemischen Industrie e. V. Bericht zur wirtschaftlichen Lage der chemischen Industrie im 2. Quartal 2010, Frankfurt, 

2. September 2010
4  Gartner Dataquest Market Statistics, Forecast: Silicon Wafers 2008 – 2014, Worldwide, 3Q10 Update, 9. September 2010
5  UBS Investment Research, Global Solar Update 2010, Volume 27, 23. September 2010
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dieJahreswende2010/2011hinauseineguteAuslastungderProduktionskapazitäten
erwarten.WenndiestarkeKundennachfrageanhält,werdensichvoraussichtlichauch
diePreisefürWaCkErProdukteinsgesamtpositiventwickeln.Zwarrechnetder
WaCkErKonzernauchindiesemJahrdamit,dassdas4.Quartalwegenderüblichen
Saisonalität–beispielsweiseinderBaubranche–imUmsatzundimErgebnisnichtan
dieWertedesBerichtsquartalsheranreichenwird.Daswirdaberdiegrundsätzlich
positiveMarktentwicklungunsererMeinungnachnichtwesentlichbeeinträchtigen.

DiewesentlichenEinflussfaktorenfürdiezukünftigeGeschäftsentwicklunginunseren
SegmentenwurdenimBerichtzudenRisikenundChancenbereitsbeschrieben.
NebenderweiterenEntwicklungderKundennachfrageundderPreiseimPolysilicum,
ChemieundHalbleitergeschäftwirdesimGeschäftsjahr2011vorallemdarauf
ankommen,obdieKürzungdesEinspeisetarifsfürSolarenergieinDeutschlandzum
1.Januar2011dieNachfragenachPhotovoltaikmodulenhierzulandebeeinträchtigt.
Wirgehenheutedavonaus,dassimkommendenJahrdieneuinstalliertePhotovoltaik
leistunginDeutschlandhochbleibtundzusätzlicheNachfrageindiesemGeschäft
vorallemausdeninternationalenMärktenkommenwird.

WenndasWachstumderWeltwirtschaftweiteranhält,wirddasvoraussichtlichzu
SteigerungenbeidenPreisenfürRohstoffeundEnergieführen.DaskannzurFolge
haben,dassdieErgebnisentwicklungdesWaCkErKonzernsimkommendenJahr
gebremstwird.SolltederEuroimJahr2011wiederaufeindurchschnittlichesWech
selkursverhältniszumUSDollarvonüber1,40steigen,sowürdedasdenUmsatzund
denErtragbeiinUSDollarfakturiertenGeschäftenschmälern.WaCkErwirktdiesem
RisikodurchseineWährungssicherungentgegen.

Am15.September2010hatdieEUKommissionbekanntgegeben,dasssieeineregio
naleInvestitionsbeihilfeinHöhevon97,5 Mio.€fürdiePolysiliciumanlageinNünchritz
genehmigthat.DieseFördermittel,dieentsprechenddemInvestitionsfortschritt
abgerufenwerden,warenteilweiseinderInvestitionsplanungdeslaufendenJahres
bislangnichtfesteinkalkuliert.AußerdemkonnteWaCkErbeieinerReihevonkleine
renInvestitionsprojektendenAusgabenverlaufoptimieren.AusdiesenGründenwer
dendieInvestitionenimGesamtjahr2010nichtwiebishergeplantrund750 Mio.€
betragen,sonderninderGrößenordnungvon700 Mio.€liegen.DerSchwerpunktder
InvestitionenwirdindiesemundauchimnächstenJahrderAusbauderProduktions
kapazitätenfürpolykristallinesReinstsiliciumsein.DieAnlage,dieWaCkErderzeitam
StandortNünchritzerrichtet,sollnochvorEndedesJahres2011dieProduktionauf
nehmen.DieInvestitionendesJahres2011werdenausheutigerSichtaufeinemleicht
höherenNiveaualsimlaufendenGeschäftsjahrliegen.WiebishersollendieInvestiti
onendesKonzernsvorallemausdemeigenenCashflowfinanziertwerden.Darüber
hinausstehenWaCkErimBedarfsfallFremdmittelinausreichenderHöheinFormvon
ungenutztenKreditlinienzurVerfügung.

DievolkswirtschaftlicheEntwicklungindeneinzelnenRegionenderWeltmitüberpro
portionalenWachstumsratenindenEntwicklungsundSchwellenländern,insbeson
dereinAsien,wirddazuführen,dassdasinternationaleGeschäftfürdenWaCkEr
KonzernweiteranBedeutungzunehmenwird.WaCkErrichtetseineInvestitionenund
Vertriebsaktivitätenweiterdaraufaus,seineMarktpräsenzundWettbewerbsfähigkeit
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inwachstumsstarkenMärktenundProduktsegmentenweltweitzustärken.Wachs
tumsmöglichkeitensehenwirhiervoralleminChina,wounsnunumfangreichelokale
KapazitätenfürdieHerstellungvonSiliconundPolymerproduktenzurVerfügung
stehen.

Die im Geschäftsbericht 2009 ( Seiten 94 – 96 ) und in diesem Zwischenbericht beschriebenen Forschungs- und Ent-

wicklungsaktivitäten wird  WACkEr auch im Jahr 2011 weiter fort führen.WichtigeZukunftsgebietesind
dabeiunsererAnsichtnachdieFelderderalternativenEnergiegewinnungunddie
SpeicherungvonStrommitBatterien.HiersiehtWaCkErChancen,sowohlmitseinen
etabliertenalsauchmitneuentwickeltenProduktenamerwartetenWachstumteilzu
haben.

WesentlicheÄnderungeninderGeschäftspolitik,denunternehmerischenZielenund
derorganisatorischenAusrichtungdesWaCkErKonzernssindausheutigerSicht
nichtvorgesehen.Zu den einzelnen Aspekten der konzernstruktur und Geschäftstätigkeit, der Organisation, 

der Unternehmenssteuerung, der Ziele und Strategien des konzerns, der Finanzierung, der Steuerung der opera-

tiven Prozesse und der Strategien in den einzelnen Geschäftsbereichen finden sich ausführliche Erläuterungen im 

Geschäftsbericht 2009 auf den Seiten 51 – 66.

DenVorschlagzurDividendefürdasGeschäftsjahr2010,derderHauptversammlung
imMai2011unterbreitetwerdensoll,werdenVorstandundAufsichtsratnachAbschluss
desGeschäftsjahresgemeinsamfestlegen.Dabeiwerdenwieindenvergangenen
JahrendiewirtschaftlicheSituationdesUnternehmens,dieErgebnissedesGeschäfts
jahres2010undderInvestitionsbedarfvonWaCkErausgewogenundangemessen
berücksichtigt.DasgrundsätzlicheZielunsererDividendenpolitik,etwa25 Prozent
desUnternehmensgewinnsandieAktionäreauszuschütten,bestehtunverändertweiter.

Gesamtaussage zur voraussichtlichen Unternehmensentwicklung
NachdemsehrgutenGeschäftsverlaufim3.Quartal2010erwartenwir,dassder
WaCkErKonzernimGesamtjahrneueBestmarkenbeiUmsatzundEBITDaerzielen
wird.WirsehenguteChancen,diebisherigeUmsatzprognosevon4,5 Mrd.€fürdas
Geschäftsjahr2010umdeutlichmehrals100 Mio.€zuübertreffen.AuchdasErgebnis
vorZinsen,SteuernundAbschreibungenwirdnachunsererEinschätzungüberdem
NiveaudesRekordjahres2008von1,06 Mrd.€liegen.Wirgehenheutedavonaus,dass
wireinEBITDavonmehrals1,1 Mrd.€erreichenkönnen.

FürdasJahr2011könnenwirheutenochkeinegenaueVorhersagegeben.Unterder
Voraussetzung,dassdieErwartungenderKonjunkturexperteneintreffenunddie
WeltwirtschaftimprognostiziertenUmfangwächst,sehenwirguteChancen,unseren
UmsatzimkommendenJahrweitersteigernzukönnen.DieErtragswertedesnächsten
Jahreswerdenunteranderemdavonabhängen,wiesichdieRohstoffundEnergie
kostensowiediePreisefürunsereProdukteentwickelnwerden.

München,den4.November2010
DerVorstandderWackerChemieaG
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Konzern-Gewinn- und 
Verlustrechnung

1. Januar bis 30. September 2010

Mio.€ Q3 2010 Q32009 Veränderungin
%

9M 2010 9M2009 Veränderung
in%

Umsatzerlöse 

Herstellungskosten 

Bruttoergebnis vom Umsatz 

Vertriebskosten 

Forschungskosten 

AllgemeineVerwaltungskosten 

SonstigebetrieblicheErträge 

SonstigebetrieblicheAufwendungen 

Betriebsergebnis 

EquityErgebnis 

SonstigesBeteiligungsergebnis 

EBIT ( Earnings before interest and taxes ) 

Zinsergebnis 

ÜbrigesFinanzergebnis 

Ergebnis vor Steuern 

SteuernvomEinkommenundvomErtrag 

Periodenergebnis 

davon

denAktionärender 
WackerChemieAGzuzurechnen

aufandereGesellschafterentfallend 

Ergebnis je Aktie in € ( unverwässert / verwässert ) 

DurchschnittlicheAnzahl 
derausgegebenenAktien(gewichtet)

1.269,5

– 866,7

402,8

– 66,8

– 40,1

– 26,0

28,6

– 49,5

249,0

– 14,8

0,1

234,3

0,2

– 11,9

222,6

– 66,8

155,8

155,4

0,4

3,13

49.677.983

  986,5

  –725,0

  261,5

  –59,1

  –39,0

  –21,5

  33,3

  –31,8

  143,4

  –60,6

  0,1

  82,9

  1,2

  –7,8

  76,3

  –40,4

  35,9

  33,7

  2,2

  0,68

49.677.983

  28,7

  19,5

  54,0

  13,0

  2,8

  20,9

  –14,1

  55,7

  73,6

  –75,6

  –

  >100

  –83,3

  52,6

  >100

  65,3

  >100

  >100

  –81,8

  >100

  –

3.538,5

– 2.492,6

1.045,9

– 199,1

– 122,2

– 78,2

149,6

– 163,0

633,0

– 40,4

0,1

592,7

1,2

– 25,2

568,7

– 171,6

397,1

396,5

0,6

7,98

49.677.983

  2.784,5

  –2.084,1

  700,4

  –176,3

  –116,6

  –63,4

  159,0

  –298,0

  205,1

  –117,8

  0,1

  87,4

  3,4

  –23,4

  67,4

  –100,5

  –33,1

  –30,8

  –2,3

  –0,62

49.677.983

  27,1

  19,6

  49,3

  12,9

  4,8

  23,3

  –5,9

  –45,3

  >100

  –65,7

  –

  >100

  –64,7

  7,7

  >100

  70,7

  n.a.

  n.a.

  n.a.

  n.a.

  –

konzern-Gewinn- und Verlustrechnung
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Konzern-Gesamtergebnis - 
rechnung

1. Januar bis 30. September 2010

Mio.€ 2010 2009

Vor  
Steuern

Latente 
Steuern

Vor
Steuern

Latente
Steuern

Periodenergebnis 

Translationsanpassung 

AbsicherungkünftigerZahlungsströme(CashflowHedge) 

davonergebniswirksam 

AnteiligerCashflowHedgebeiEquityUnternehmen 

AnteileandererGesellschafter 

Im Eigenkapital zu erfassende Erträge / Aufwendungen 

Summe der erfassten Erträge / Aufwendungen 

davon

denAktionärenderWackerChemieAGzustehend 

aufandereGesellschafterentfallend 

 

  43,1

  30,5

  14,8

  –4,1

  1,5

  71,0

 

 

 

 

  –

  –8,6

  –4,2

  –

  –

  –8,6

 

 

 

397,1

43,1

21,9

10,6

– 4,1

1,5

62,4

459,5

457,4

2,1

  

  –13,4

  35,9

  25,1

  2,5

  –1,1

  23,9

 

 

 

 

  –

  –10,1

  –7,1

  –

  –

  –10,1

 

 

 

  –33,1

  –13,4

  25,8

  18,0

  2,5

  –1,1

  13,8

  –19,3

  –15,9

  –3,4

Januar – September

Mio.€ 2010 2009

Vor  
Steuern

Latente 
Steuern

Vor
Steuern

Latente
Steuern

Quartalsergebnis 

Translationsanpassung 

AbsicherungkünftigerZahlungsströme(CashflowHedge) 

davonergebniswirksam 

AnteiligerCashflowHedgebeiEquityUnternehmen 

AnteileandererGesellschafter 

Im Eigenkapital zu erfassende Erträge / Aufwendungen 

Summe der erfassten Erträge /Aufwendungen 

davon

denAktionärenderWackerChemieAGzustehend 

aufandereGesellschafterentfallend 

 

  –41,8

  83,1

  9,1

  1,1

  –1,5

  40,9

 

 

 

 

  –

  –23,4

  –2,6

  –

  –

  –23,4

 

 

 

155,8

– 41,8

59,7

6,5

1,1

– 1,5

17,5

173,3

174,4

– 1,1

 

  –11,3

  13,0

  2,0

  –3,6

  –0,5

  –2,4

 

 

 

 

  –

  –3,7

  –0,5

  –

  –

  –3,7

 

 

 

  35,9

  –11,3

  9,3

  1,5

  –3,6

  –0,5

  –6,1

  29,8

  28,1

  1,7

Juli – September
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Konzern-Bilanz

Zum 30. September 2010

Mio.€ 30.09.2010 30.09.2009 Veränderung
in%

31.12.2009 Veränderung
in%

ImmaterielleVermögenswerte 

Sachanlagenund 
alsFinanzinvestitionengehalteneImmobilien

AtequitybewerteteBeteiligungen 

FinanzielleVermögenswerte 

ÜbrigeVermögenswerte 

LatenteSteuern 

Langfristige Vermögenswerte 

Vorräte 

ForderungenausLieferungenundLeistungen 

ÜbrigeVermögenswerte 

Liquidität 

kurzfristige Vermögenswerte 

Zur Veräußerung gehaltene langfristige Vermögenswerte 
und Veräußerungsgruppen 1

Summe Aktiva 

28,8

2.917,3

111,2

86,0

123,1

18,0

3.284,4

512,8

628,0

185,7

622,1

1.948,6

–  

5.233,0

  21,2

  2.744,8

  137,3

  72,6

  95,7

  24,1

  3.095,7

  440,2

  506,0

  148,5

  467,7

  1.562,4

  76,3

  4.734,4

  35,8

  6,3

  –19,0

  18,5

  28,6

  –25,3

  6,1

  16,5

  24,1

  25,1

  33,0

  24,7

  –

  10,5

  22,0

  2.780,2

  140,2

  75,1

  93,5

  9,2

  3.120,2

  441,2

  466,8

  150,1

  363,6

  1.421,7

  –

  4.541,9

  30,9

  4,9

  –20,7

  14,5

  31,7

  95,7

  5,3

  16,2

  34,5

  23,7

  71,1

  37,1

  –

  15,2

Aktiva

Mio.€ 30.09.2010 30.09.2009 Veränderung
in%

31.12.2009 Veränderung
in%

GezeichnetesKapital 

Kapitalrücklage 

EigeneAnteile 

ÜbrigesEigenkapital 

Auf die Aktionäre der Wacker Chemie AG entfallendes Eigenkapital  

AnteileandererGesellschafter 

Eigenkapital 

Pensionsrückstellungen 

ÜbrigeRückstellungen 

LatenteSteuern 

Finanzverbindlichkeiten 

ÜbrigeVerbindlichkeiten 

Langfristige Schulden 

ÜbrigeRückstellungen 

Finanzverbindlichkeiten 

VerbindlichkeitenausLieferungenundLeistungen 

ÜbrigeVerbindlichkeiten 

kurzfristige Schulden 

Schulden in direktem Zusammenhang mit zur Veräußerung 
gehaltenen langfristigen Vermögenswerten und Veräußerungsgruppen 1

Schulden 

Summe Passiva 

260,8

157,4

– 45,1

1.950,2

2.323,3

18,3

2.341,6

470,7

307,6

34,2

313,9

778,4

1.904,8

172,1

156,2

283,3

375,0

986,6

–

2.891,4

5.233,0

  260,8

  157,4

  –45,1

  1.590,0

  1.963,1

  21,6

  1.984,7

  394,9

  241,1

  52,4

  354,5

  772,3

  1.815,2

  171,8

  163,4

  223,7

  306,9

  865,8

  68,7

  2.749,7

  4.734,4

  –

  –

  –

  22,7

  18,3

  –15,3

  18,0

  19,2

  27,6

  –34,7

  –11,5

  0,8

  4,9

  0,2

  –4,4

  26,6

  22,2

  14,0

  –

  5,2

  10,5

  260,8

  157,4

  –45,1

  1.552,4

  1.925,5

  16,9

  1.942,4

  445,1

  281,9

  13,6

  363,8

  763,0

  1.867,4

  140,8

  75,9

  217,9

  297,5

  732,1

  –

  2.599,5

  4.541,9

  –

  –

  –

  25,6

  20,7

  8,3

  20,6

  5,8

  9,1

  >100

  –13,7

  2,0

  2,0

  22,2

  >100

  30,0

  26,1

  34,8

  –

  11,2

  15,2

Passiva

1  Betrifft Vermögenswerte und Schulden in Verbindung mit der Veräußerung der Anteile am früheren Gemeinschaftsunternehmen WACKER SCHOTT Solar
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Konzern-Kapitalflussrechnung

1. Januar bis 30. September 2010

Mio.€ 9M 2010 9M2009 Veränderung
in%

Periodenergebnis 

Abschreibungen/ZuschreibungenaufAnlagevermögen 

VeränderungderRückstellungen 

VeränderungderlatentenSteuern 

VeränderungderVorräte 

VeränderungderForderungenausLieferungenundLeistungen 

VeränderungdersonstigenVermögenswerte 

VeränderungdererhaltenensowiegeleistetenAnzahlungen 

VeränderungderübrigenVerbindlichkeiten 

ZahlungsunwirksameVeränderungEquityAccounting 

ÜbrigePosten 

Cashflow aus betrieblicher Geschäftstätigkeit ( Brutto-Cashflow ) 

AusgabenfürAnlagevermögen 

ErlöseausdemAbgangvonAnlagevermögen 

AuszahlungenfürAkquisitionen 

Cashflow aus langfristiger Investitionstätigkeit 

Erwerb/VeräußerungvonkurzfristigenFinanzanlagen 

Cashflow aus Investitionstätigkeit 

Kapitalerhöhungen 

GewinnausschüttungenausVorjahresergebnis 

VeränderungFinanzverbindlichkeiten 

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit 

VeränderungausWechselkursänderungen 

Veränderung der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 

StandamJahresanfang 

StandamStichtag 

Nachrichtlich

CashflowausbetrieblicherGeschäftstätigkeit(BruttoCashflow) 

CashflowauslangfristigerInvestitionstätigkeit 

Netto-Cashflow 

397,1

309,6

81,2

4,1

– 36,3

– 129,7

– 12,4

29,5

117,3

41,1

– 20,3

781,2

– 415,6

3,0

– 66,1

– 478,7

– 40,8

– 519,5

–

– 60,3

10,5

– 49,8

5,8

217,7

363,6

581,3

781,2

– 478,7

302,5

  –33,1

  424,5

  92,0

  –2,1

  56,2

  –45,7

  54,2

  65,7

  –68,0

  117,8

  –5,3

  656,2

  –606,8

  4,0

  –

  –602,8

  101,1

  –501,7

  11,3

  –90,1

  189,4

  110,6

  –1,6

  263,5

  204,2

  467,7

  656,2

  –602,8

  53,4

  n.a.

  –27,1

  –11,7

  n.a.

  n.a.

  >100

  n.a.

  –55,1

  n.a.

  –65,1

  >100

  19,0

  –31,5

  –25,0

  n.a.

  –20,6

  n.a.

  3,5

  –100,0

  –33,1

  –94,5

  n.a.

  n.a.

  –17,4

  78,1

  24,3

  19,0

  –20,6

  >100

konzern-kapitalflussrechnung
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Entwicklung des Konzern-
eigenkapitals /Entwicklung der  
übrigen Eigen kapitalposten

1. Januar bis 30. September 2010

Mio.€ Gezeich
netes

Kapital

Kapital
rücklage

Eigene
Anteile

Gewinn
rücklagen/

Konzern
ergebnis

Übrige
Eigen

kapital
posten

Summe Anteile
anderer
Gesell

schafter

Gesamt

Stand 01.01.2009 

Periodenergebnis 

ImEigenkapitalzuerfassende 
ErträgeundAufwendungen

Summe 

Ausschüttung 

Einzahlungen 

Stand 30.09.2009 

Stand 01.01.2010 

Periodenergebnis 

ImEigenkapitalzuerfassende 
ErträgeundAufwendungen

Summe 

Ausschüttung 

Stand 30.09.2010 

  260,8

  –

  –

  –

  –

  –

  260,8

  260,8

  –

  –

  –

  –

  260,8

  157,4

  –

  –

  –

  –

  –

  157,4

  157,4

  –

  –

  –

  –

  157,4

  –45,1

  –

  –

  –

  –

  –

  –45,1

  –45,1

  –

  –

  –

  –

  –45,1

  1.751,9

  –30,8

  –

  –30,8

  –89,4

  –

  1.631,7

  1.591,7

  396,5

  –

  396,5

  –59,6

  1.928,6

  –56,6

  –

  14,9

  14,9

  –

  –

  –41,7

  –39,3

  –

  60,9

  60,9

  –

  21,6

  2.068,4

  –30,8

  14,9

  –15,9

  –89,4

  –

  1.963,1

  1.925,5

  396,5

  60,9

  457,4

  –59,6

  2.323,3

  14,4

  –2,3

  –1,1

  –3,4

  –0,7

  11,3

  21,6

  16,9

  0,6

  1,5

  2,1

  –0,7

  18,3

2.082,8

– 33,1

13,8

– 19,3

– 90,1

11,3

1.984,7

1.942,4

397,1

62,4

459,5

– 60,3

2.341,6

Entwicklung des konzerneigenkapitals

Mio.€ Marktwertänderungen
derzurVeräußerung

verfügbarenWertpapiere

Translationsanpassung Absicherungkünftiger
Zahlungen

(CashflowHedge)

Summe
(ohneAnteileanderer

Gesellschafter)

Stand 01.01.2009 

Veränderungen 

Stand 30.09.2009 

Stand 01.01.2010 

Veränderungen 

Stand 30.09.2010 

  0,4

  –

  0,4

  0,6

  –

  0,6

  –44,1

  –13,4

  –57,5

  –50,9

  43,1

  –7,8

  –12,9

  28,3

  15,4

  11,0

  17,8

  28,8

  –56,6

  14,9

  –41,7

  –39,3

  60,9

  21,6

Entwicklung der übrigen Eigenkapitalposten
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Konzernanhang

1. Januar bis 30. September 2010

Grundlagen und Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
DerKonzernzwischenabschlussderWackerChemieaGzum30.September2010ist
gemäß§37xWphGsowieinÜbereinstimmungmitdenRegelungendesInternational
AccountingStandards(IaS)34,wiesieinderEuropäischenUnionanzuwendensind,in
verkürzterFormundbeiunveränderterFortführungderBilanzierungsundBewer
tungsmethoden,diefürdasGeschäftsjahr2009galten,aufgestelltworden.

DieAufstellungderZwischenabschlüsseerfordert,dassAnnahmengetroffenund
Schätzungenverwendetwerden,diesichaufHöheundAusweisderbilanziertenVer
mögenswerteundSchulden,derErträgeundAufwendungensowiederEventualver
bindlichkeitenauswirken.SämtlicheAnnahmenundSchätzungenbasierenaufPrä
missen,diezumBilanzstichtagGültigkeithatten.DietatsächlichenWertekönnenvon
dengetroffenenAnnahmenundSchätzungenabweichen,wennsichdiegenannten
RahmenbedingungenentgegenderErwartungenzumBilanzstichtagentwickeln.Die
SteuerermittlungerfolgtdurchBerechnungdestatsächlichenSteueraufwandszum
Zwischenabschlussstichtag.DasWahlrechtnachIaS34eineSchätzungvorzunehmen
wirdnichtangewandt.

DieZwischenberichterstattungbautalsInformationsinstrumentaufdemKonzernab
schlusszumGeschäftsjahresendeauf.DieangewandtenBilanzierungs,Bewertungs
undKonsolidierungsmethodenunddieAusübungvonindenIFrSenthaltenenWahl
rechtenwerdendortausführlichdargestellt.Zu weiteren Erläuterungen verweisen wir auf den 

konzernanhang zum 31. Dezember 2009.

DieimGeschäftsbericht2009dargestelltenrechtlichenKonzernsowieOrganisations
strukturenhabensichzum30.September2010nichtwesentlichverändert.

DieFührungsgesellschaftdesKonzerns,dieWackerChemieaG,isteinebörsenno
tierteAktiengesellschaftmitSitzinMünchen.DieAnschriftlautet:WackerChemieaG,
HannsSeidelPlatz4,81737München.SiewirdbeimAmtsgerichtMünchenunterder
NummerhrB159705geführt.

Saisonale Einflüsse
DerVerkaufvonDispersionenundsonstigenProduktenandieBauindustrieistunter
jährigsaisonalenSchwankungenausgesetzt.DerAbsatzistwitterungsbedingtinden
SommermonatenhöheralsimfürdieBauindustrieproduktionsschwachenWinter.
DieserEffektkanndurchÜberseeverkäufeabgemildertwerden.Diesführtdazu,dass
im1.und4.QuartalderUmsatzimSegmentWaCkErPOLYMErSüblicherweisegeringer
ausfälltalsim2.und3.Quartal.EbenfallssaisonalbeeinflusstistdasGeschäftmit
Auftausalz,daserheblichvonderjeweiligenwinterlichenWitterungwährenddes1.und
4.Quartalsabhängt.

Sonstige finanzielle Verpflichtungen
Bezüglich der Angaben zu den sonstigen finanziellen Verpflichtungen verweisen wir auf den konzernanhang zum 

31. Dezember 2009.EsergabensichkeinewesentlichenÄnderungeninderZwischenbe
richtsperiode.
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Neue rechnungslegungsvorschriften
DiefolgendenStandardsundInterpretationendesIaSBwerdenindenerstenneun
Monaten2010erstmalsangewendet:

Standard/Interpretation An
wendungs
pflicht

Übernahme
durchdie
EU

Auswirkungenauf
WACKER

IFRS1  ZusätzlicheAusnahmenfürerstmalige  
Anwender

01.01.2010 Ja  Keine 

IFRS1  ErstmaligeAnwendungderIFRS  01.01.2010 Ja  Keine 

IFRS2  AnteilsbasierteVergütung:Bilanzierung 
anteilsbasierterVergütungenimKonzern,
dieinbarerfülltwerden

01.01.2010 Ja  Keine 

IFRS3/ 
IAS27

Unternehmenszusammenschlüsse/ 
KonzernundEinzelabschlüsse

01.01.2010 Ja  Grundsätzlichvon
Bedeutung:Verän
derteAbbildungvon
Unternehmenszu
sammenschlüssen

IAS39  Risikopositionen,diesichfürdas 
HedgeAccountingqualifizieren

01.01.2010 Ja  Keine 

 ImprovementstoIFRSs 01.01.2010 Ja  Unbedeutend 

IFRIC17  SachausschüttungenanEigentümer  01.01.2010 Ja  Keine 

IFRIC18  ÜbertragungvonVermögenswertenvon 
Kunden

01.01.2010 Ja  Keine 

FolgendeStandardswurdenimGeschäftsjahr2010vomIaSBverabschiedet,sindaber
fürdieBerichtsperiodenochnichtverpflichtendanzuwenden.

Standard/Interpretation Veröffent
lichung
durchIASB

Anwen
dungszeit
punkt

Übernahme
durchdie
EU

Voraussichtliche
Auswirkungenauf
WACKER

IFRS1  Ausnahmevon 
Vergleichsangaben
nachIFRS7

28.01.2010 01.01.2011 Ja  Keine 

Improvementsto 
IFRSs2008–2010

06.05.2010 01.01.2011 Offen  Unbedeutend 

Conceptional 
Framework
PhaseA

Zieleundqualitative 
Anforderungen

28.09.2010 Sofort  Offen  Keine 

Veränderungen im konsolidierungskreis
DerKonsolidierungskreisumfasstzum30.September2010einschließlichderWacker
ChemieaG58Unternehmen,vondenen52imRahmenderVollkonsolidierunginden
Zwischenabschlusseinbezogenwerden.DerKonsolidierungskreishatsichimVer
gleichzum31.Dezember2009wiefolgtverändert:

Am31.März2010wurdedieWackerSiliconesTechnology(Shanghai)Co.Ltd.,Shanghai
liquidiert.DieGesellschaftwarseitJuli2008nichtmehraktiv.
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Am4.Juni2010wurdeeinenorwegischeMantelgesellschaftvonderWackerChemicals
FinanceB.V.(Niederlande)erworben.DieseGesellschaftwurdeinWackerChemicals
NorwayaSumbenannt.VondieserGesellschaftwerdendieAktivitätendererworbe
nenSiliciummetallproduktionamStandortHollageführt.DieGesellschaftwurdezum
30.Juni2010erstkonsolidiert.

ImRahmeneinerUmorganisationinChinawurdenzweiFusionendurchgeführt.Die
WackerPolymerMaterials(Shanghai)Co.Ltd.,ShanghaiwurdeaufdieWacker
ChemicalsChinaCo.Ltd.,ShanghaiverschmolzenunddieWackerPolymerSystems
(Zhangjiagang)Co.Ltd.,ZhangjiagangwurdemitderWackerChemicals(Zhangjia
gang)Co.Ltd.,Zhangjiagangfusioniert.ZielderUmorganisationisteinevereinfachte
GesellschaftsstrukurinChina.

Angaben zur Erwerbskonsolidierung Holla Metall zum 1. Juli 2010 nach IFrS 3
Am1.Juli2010wurdedieAkquisitionderSiliciummetallproduktionamStandortHolla
inderNähevonTrondheim(Norwegen)zwischenderWackerChemieaGunddernor
wegischenFESILGrouperfolgreichabgeschlossen.DurchdiesestrategischeInvesti
tionsichertWaCkErseinenSiliciummetallbedarflangfristigabundmachtsichunab
hängigervonPreisschwankungenaufdenRohstoffmärkten.DieProduktionskapazität
vonHollaMetallbeträgtrund50.000TonnenSiliciummetallproJahr.Diesentspricht
etwaeinemDritteldesderzeitigenJahresbedarfsvonWaCkEr.DerKaufpreisbetrug
66,5 Mio.€undwurdeim3.Quartal2010vollständiginbargezahlt.Esgibtkeine
bedingtenGegenleistungenundnochausstehendeKaufpreiszahlungen.

SiliciummetallisteinerderwichtigstenRohstoffevonWaCkEr.EswirdimWesent
lichenfürdieHerstellungvonSiliconenundpolykristallinemReinstsiliciumbenötigt.
DerMarktfürSiliciummetallistvolatil,dadieweltweitrundzehnSiliciummetallher
stelleroftunterschiedlichstarkausgelastetsind.DerStandortHollaistinderLage,
einbesondersreinesSiliciummetallzuliefern,wieesvonWaCkErbenötigtwird.

WaCkErhatimRahmeneinesAssetDealszum1.Juli2010diegesamtenProduktions
anlagenvonFESILinHollaeinschließlichderzugehörigenLiegenschaftenunddes
dazugehörendenWorkingCapitalübernommen.129amStandortHollatätigeMitar
beiterwerdenvonWaCkErweiterbeschäftigt.DieKaufpreisallokationwurdegemäß
IFrS3vorgenommen,dadieStandortübernahmedenKriteriendesIFrS3unterliegt.
DieTransaktionwurdezum1.Juli2010erstkonsolidiert.
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DiezumErwerbszeitpunkterfasstenWerteunddiebeizulegendenZeitwerteder
erworbenenVermögenswerteundSchuldennachIFrS3stellensichwiefolgtdar:

Mio.€ am01.07.2010
erfasster

Wert

Kaufpreis
allokation

(PPA)

Zeitwert

SonstigeimmaterielleVermögenswerte 

GrundundBoden,Gebäude 

Sachanlagen 

Vorräte 

ForderungenausLieferungenundLeistungen 

SonstigekurzfristigefinanzielleVermögenswerte 

ZahlungsmittelundZahlungsmitteläquivalente 

Insgesamt erworbene Vermögenswerte 

PensionsrückstellungenundähnlicheVerpflichtungen 

FinanceLeaseVerpflichtungen 

VerbindlichkeitenausLieferungenundLeistungen 

SonstigekurzfristigefinanzielleVerbindlichkeiten 

SonstigeRückstellungenundnichtfinanzielleVerpflichtungen 

Insgesamt übernommene Verpflichtungen 

Insgesamt erworbenes Nettovermögen 

  –

  3,1

  15,9

  13,0

  14,2

  0,1

  0,4

  46,7

  0,5

  2,3

  3,5

  2,5

  1,1

  9,9



  36,8

  10,7

  3,1

  15,9

  –

  –

  –

  –

  29,7



  –

  –

  –

  –

  –

  –



  29,7

  10,7

  6,2

  31,8

  13,0

  14,2

  0,1

  0,4

  76,4



  0,5

  2,3

  3,5

  2,5

  1,1

  9,9



  66,5

BeideninderKaufpreisallokationausgewiesenenimmateriellenVermögenswerten
handeltessichimWesentlichenumdaserworbeneTechnologieKnowhowundum
erworbeneAuftragsbeständeausnochbestehendenLieferverträgen.AusdemErwerb
derProduktionHollaverbleibteingeringfügigernegativerUnterschiedsbetraginHöhe
von24.000€,weilderMarktfürSiliciummetallzumVerhandlungszeitpunktnochvon
denAuswirkungenderWirtschaftkrisebeeinträchtigtwar.DieserUnterschiedsbetrag
wurdeimsonstigenbetrieblichenErtragausgewiesen.Eventualverbindlichkeitenund
Eventualforderungenbestandennicht.ForderungenausLieferungenundLeistungen
wurdenzumErwerbszeitpunktzumbeizulegendenZeitwert(FairValue)bewertet.Es
wurdenkeineWertminderungendervertraglichenForderungenvorgenommen.Die
demErwerbzuzurechnendenAbschlusskostenbeliefensichaufrund0,3 Mio.€und
wurdeninderGewinnundVerlustrechnungerfasst.

SeitdemErwerbszeitpunkttrugderProduktionsstandortHolla–0,5 Mio.€zumEBIT
desKonzernsbei.DerStandortHollaerzieltevom1.Juli2010bis30.September2010
UmsatzerlösemitexternenDritteninHöhevon12,9 Mio.€.HättedieTransaktionzum
1.Januar2010stattgefunden,wärendieKonzernumsätzeumrund24 Mio.€höher
ausgefallenunddaskonsolidierteEBITdesKonzernshättesichumetwadreiMio.€
erhöht.

/ 60

/ konzernanhang

/ Wacker Chemie AG, Q3/ 2010



Angaben zu Segmenten
Für die erforderlichen Segmentangaben zu den Geschäftsbereichen verweisen wir auf den Zwischenlagebericht.
DerbisherigeGeschäftsbereichWaCkErFINEChEMICaLShatseinenFokusverstärkt
aufdieBiochemiegerichtetundführtseitdem1.Januar2010denneuenNamen
WaCkErBIOSOLUTIONS.SeitBeginndes3.Quartals2009wirdindiesemZusammen
hangbereitsdasGeschäftmitPolyvinylacetatFestharzenfürKaugummirohmasseim
SegmentWaCkErBIOSOLUTIONSausgewiesen.ImRahmeneinergeänderteninternen
SteuerungundBerichterstattungwurdedasKaugummirohmassegeschäftausdem
SegmentWaCkErPOLYMErSausgegliedert.DerimSegmentWaCkErBIOSOLUTIONSfür
denZeitraumvom1.Januarbis30.September2010ausgewieseneUmsatzdesKau
gummirohmassegeschäftsbetrug37,5 Mio.€undführtezueinempositivenErgebnis
beitrag.

Beziehungen zu nahe stehenden Unternehmen / Personen
NachIaS24müssenPersonenoderUnternehmen,diedieWackerChemieaGbeherr
schenodervonihrbeherrschtwerden,angegebenwerden,soweitsienichtbereits
alskonsolidiertesUnternehmenindenKonzernabschlussderWackerChemieaGein
bezogenwerden.Beherrschungliegthierbeivor,wenneinAktionärmehralsdie
HälftederStimmrechteanderWackerChemieaGhältoderkraftSatzungoderver
traglicherVereinbarungdieMöglichkeitbesitzt,dieFinanzundGeschäftspolitikdes
VorstandsdesWaCkErKonzernszusteuern.

DerWaCkErKonzernistvondenRegelungendesIaS24imWesentlicheninBezugauf
dieGeschäftsbeziehungenzudenHauptanteilseignernsowiezudenMitgliederndes
VorstandsunddesAufsichtsratsderWackerChemieaGberührt.

ZwischenderWackerChemieaGundihremMehrheitsgesellschafter,derDr.Alexander
WackerFamiliengesellschaftmbh,bestehenLeistungsbeziehungennurvonunter
geordneterBedeutung.DarüberhinaushabenGesellschaftendesWaCkErKonzerns
mitMitgliederndesVorstandsoderdesAufsichtsratsderWackerChemieaGsowie
anderenMitgliederndesManagementsinSchlüsselpositionenbzw.mitGesellschaf
ten,inderenGeschäftsführungsoderAufsichtsgremiendiesePersonenvertreten
sind,keinerleiwesentlicheGeschäftevorgenommen.DiesgiltauchfürnaheFamilien
angehörigediesesPersonenkreises.

DanebenwerdenzwischeneinigenGesellschaftendesKonzernsundassoziierten
Unternehmen/JointVenturesLieferungenundLeistungenimRahmenderüblichen
Geschäftstätigkeiterbracht,wobeidieGeschäftezumarktüblichenKonditionen
abgeschlossenwerden.DieentsprechendenUmsätzesindausSichtvonWaCkEr
nichtvonmateriellerBedeutung.DerWaCkErKonzernwarankeinenfürihnoderihm
nahestehendenUnternehmenwesentlichenTransaktionenbeteiligt,dieinihrerArt
oderBeschaffenheitunüblichwaren.DerUmfangderfinanziellenForderungenund
Verbindlichkeiten,diegegenüberdennahestehendenUnternehmenbestanden,ist
unwesentlich.

Für weitere Informationen verweisen wir auf den konzernabschluss der  Wacker  Chemie AG zum 31. Dezember 2009.
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Währungskurse
InderBerichtsperiodebzw.imVorjahrwurdenfolgendeWechselkursezwischendem
EurounddemUSDollarfürdieUmrechnungvonFremdwährungspositionensowie
vonAbschlüssenvonGesellschaften,beidenendiefunktionaleWährungderUSDol
larist,verwendet:

Stichtagskurs Durchschnittskurs

30.09.2010 30.09.2009 Q3 2010 Q32009

USDollar  1,36   1,46 1,29   1,43

Wesentliche Ereignisse der Berichtsperiode
DiebezüglichihrerAuswirkung,ihrerNaturundihresAuftretenswesentlichenEreig
nissederBerichtsperiodewurdenimZwischenlageberichtbeschrieben.

VordemHintergrunddesinderBerichtsperiodestarkgestiegenenUmsatzniveaus
wurdediestrategischeFremdwährungssicherungderzukünftigenUSDUmsätzeim
2.und3.Quartalerhöht.ZusätzlichwurdederSicherungshorizontderstrategischen
Absicherungim2.Quartal2010aufGrunddesgünstigenWechselkursesimUSD
Bereichbis2012ausgeweitet.DadurchhatsichdasSicherungsvolumenimVergleich
zumEndedesGeschäftsjahres2009mehralsverdoppelt.

Am22.Juli2010hatWaCkEreinesyndizierteKreditlinieüber150 Mio.€miteinerLauf
zeitvonursprünglichdreiJahrenvorzeitigaufgelöstunddurcheineneuesyndizierte
Kreditlinieersetzt.Dieneue,zumarktüblichenKonditionenabgeschlosseneKredit
liniehateinVolumenvon200 Mio.€undeineLaufzeitvonfünfJahren.

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
DieWackerChemicalsKoreaInc.,eineTochtergesellschaftderWackerChemieaG
erwarbvonderHenkelTechnologies(Korea)Ltd.diekoreanischeSiliconMarke
LuckySiliconeimRahmeneinesAssetDeals.DerVertragwurdeam11.Oktober2010
vonbeidenUnternehmenunterzeichnet.DerKaufpreisbeträgtvoraussichtlichrund
15 Mio.€fürdieerworbenenAnlagenundMarkensowieerworbenesWorkingCapital.
Erwirdinbarbezahltwerden.EineZustimmungderKartellbehördenstehtnochaus.
FernerhatnocheineZustimmungderlokalenAufsichtsgremienbeiderUnternehmen
zuerfolgen.Für weitere Informationen zu diesem Erwerb verweisen wir auf den Zwischenlagebericht auf 

Seite 48.

DerVollzugderTransaktionwirdnochvorEndedeslaufendenJahreserwartet.Die
KaufpreisallokationwirdimWesentlichenaufdieMarkeLuckySiliconeundden
erworbenenKundenstammentfallen.

Detailsüberdieim4.QuartalzuerfassendenBeträgedererworbenenVermögens
werteundSchuldenkönnenzumaktuellenZeitpunktnochnichtangegebenwerden,
dadieBewertungnochnichterfolgte.WirwerdenhieraufimGeschäftsbericht2010
eingehen.
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Am5.Oktober2010kündigtedieWackerChemieaGvorzeitiginsgesamt136 Mio.€auf
genommeneSchuldscheindarlehenzumnächstfälligenZinsterminimDezember2010
umdieLiquiditätsundFinanzierungsrelationzuoptimieren.

München,den4.November2010
DerVorstandderWackerChemieaG

RudolfStaudigl WilhelmSittenthaler

JoachimRauhut AugusteWillems
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NachbestemWissenversichernwir,dassgemäßdenanzuwendendenRechnungs
legungsgrundsätzenfürdieZwischenberichterstattungderKonzernzwischenab
schlusseindentatsächlichenVerhältnissenentsprechendesBildderVermögens,
FinanzundErtragslagedesKonzernsvermitteltundimKonzernzwischenlagebericht
derGeschäftsverlaufeinschließlichdesGeschäftsergebnissesunddieLagedesKon
zernssodargestelltsind,dasseindentatsächlichenVerhältnissenentsprechendes
Bildvermitteltwird,sowiediewesentlichenChancenundRisikendervoraussicht
lichenEntwicklungdesKonzernsimverbleibendenGeschäftsjahrbeschriebensind.

München,den4.November2010
DerVorstandderWackerChemieaG

RudolfStaudigl WilhelmSittenthaler

JoachimRauhut AugusteWillems

Versicherung der  
gesetzlichen Vertreter
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kommende Termine 

16. März 2011
VorlagedesBerichtszum
Geschäftsjahr2010

4. Mai 2011
VorlagedesZwischenberichts
zum1.Quartal2011

18. Mai 2011
Hauptversammlung

31. Mai 2011
CapitalMarketsDay

2. August 2011
VorlagedesZwischenberichts
zum2.Quartal2011

28. Oktober 2011
VorlagedesZwischenberichts
zum3.Quartal2011

Kommende Termine /  
Investor Relations

Investor relations 
 
Leiter Investor relations
JoergHoffmann
Telefon+498962791633
Telefax+498962792933
joerg.hoffmann@wacker.com

JudithDistelrath
Telefon+498962791560
Telefax+498962792381
judith.distelrath@wacker.com

ManuelaEllmerer
Telefon+498962792769
Telefax+498962792369
manuela.ellmerer@wacker.com

DieInhaltediesesBerichtssprechenFrauenundMännergleichermaßenan.ZurbesserenLesbar
keitwirdnurdiemännlicheSprachform(z.B.Kunde,Mitarbeiter)verwendet.

DieserBerichtenthältindieZukunftgerichteteAussagen,dieaufAnnahmenundSchätzungender
UnternehmensleitungvonWaCkErberuhen.Obwohlwirannehmen,dassdieErwartungendieservor
ausschauendenAussagenrealistischsind,könnenwirnichtdafürgarantieren,dassdieErwartungen
sichauchalsrichtigerweisen.DieAnnahmenkönnenRisikenundUnsicherheitenbergen,diedazu
führenkönnen,dassdietatsächlichenErgebnissewesentlichvondenvorausschauendenAussagen
abweichen.ZudenFaktoren,diesolcheAbweichungenverursachenkönnen,gehörenu.a.:Verän
derungenimwirtschaftlichenundgeschäftlichenUmfeld,WechselkursundZinsschwankungen,
EinführungvonKonkurrenzprodukten,mangelndeAkzeptanzneuerProdukteoderDienstleistungen
undÄnderungenderGeschäftsstrategie.EineAktualisierungdervorausschauendenAussagen
durchWaCkEristwedergeplantnochübernimmtWaCkErdieVerpflichtungdafür.
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 Wacker Chemie AG

HannsSeidelPlatz4
81737München,Germany
Telefon+498962790
Telefax+498962791770
www.wacker.com
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